
„De fofftig Penns“:
Am 5. Juli in
Rethems Burghof. Seite 6

Kultur

Der „Niedersachsen Cup
Dance 2014“ steigt im
Juni in Loccum. Seite 13

Sport

Heute

Nienburg. Das Familienpubli-
kum ist die erklärte Zielgrup-
pe des „Circus Moreno“, der
seinerzeit von Cornelia und
Ramon Sperlich aus der Taufe
gehoben wurde. Auf der
Festwiese in Nienburg
gastiert der Zirkus vom 6. bis
15. Juni. Die HamS verlost
5 x 4 Karten. Seite 3

Karten für den
„Circus Moreno“

Eystrup. Auch heute ist von
10 bis 18 Uhr was los rund um
den Eystruper Bahnhof und
auf dem Gelände der
Senffabrik Leman. In
stilechter Arbeitskleidung
zeigen Männer die Verladung
von Stückgütern. Ebenfalls im
Einsatz: ein historischer
Dampfbagger. Nordkreis

Güterumschlag wie
vor 60 Jahren

Stolzenau. Der Gewerbever-
ein Stolzenau lädt heute zum
„Verkaufsoffenen“ ein.
Die Geschäfte sind von 13 bis
18 Uhr geöffnet und haben
besondere Aktionen im
Angebot. Und auch das
Rahmenprogramm kann sich
sehen lassen. Südkreis

Flohmarkt, Autos und
„50 Kubik“

Erichshagen-Wölpe. „24 Grad,
Sonne, fröhliche Gesichter und
einen friedlichen Verlauf “
wünscht sich Tim Hauschildt,
Ortsbürgermeister und 1. Vor-
sitzender der Bürgerkompanie
Erichshagen-Wölpe, für das
Schützenfest 2014. Gefeiert wird
traditionell über Pfingsten, in
diesem Jahr also vom 7. bis 9.
Juni.
Los geht es am Pfingstsonn-
abend um 14.30 Uhr mit dem
Marsch der Kinder vom Alten
Schulhof zum Kinderkönigs-
schießen mit Kinderfest auf dem
Festplatz. Seite 4

„24 Grad, Sonne
und gute Laune“

Nienburg. Auch ein im strömen-
den Regen aus rund 20 Kehlen
beherzt gesungenes „Geh‘ aus
mein Herz und suche Freud“
konnte nicht dazu beitragen, die
Sonne hervorzulocken, als das
Projekt „Alt und Jung im Gar-
ten“ seine Dependance im Gar-
ten der St. Martinsgemeinde er-
öffnete. Zuvor hatte Diakonie-
Geschäftsführerin Marion Scha-
per gewünscht, dass sich die
Idee von generationenübergrei-
fenden Treffpunkten zum Gärt-
nern in der Stadt wie Löwen-
zahnsamen über das Stadtgebiet
ausbreiten möge. Seite 3

Gärtnern unterm
Regenschirm

Holtorf. Waltraut Heidorn fällt
ein Stein vom Herzen: Ab dem
15 Juni steht dem Förderverein
zur Erhaltung des Holtorfer
Freibades mit Juri Baron wieder
eine eigene Fachkraft zur Verfü-
gung. Die Suche nach einem
zweiten Fachangestellten für Bä-
derbetriebe – so die offizielle
Bezeichnung des Schwimm-
meisters – läuft auf Hochtouren.
Bis dahin läuft der Badebetrieb

im Holtorfer Freibad auf Spar-
flamme. Geöffnet ist Montag
und Mittwoch von 14 bis 19 Uhr
und am Pfingstsonntag von 13
bis 19 Uhr. Lediglich die Mit-
glieder können zusätzlich jeden
Tag von 8 bis 12 Uhr ihre Bah-
nen schwimmen. Aus versiche-
rungsrechtlichen Gründen. Der
Betrieb auf der Minigolfbahn ist
zurzeit ebenfalls an den öffentli-
chen Badebetrieb gekoppelt.eha

Aufatmen in Holtorf:
Juri Baron kommt

Freibad in Kürze wieder mit eigener Fachkraft

Treckerclub Haßbergen feiert 20-Jähriges
„Am lautesten ist der Ursus.“
Marten kennt sich aus mit alten
Treckern. Als Sohn von Holger
Meiners, Gründungsmitglied und
Schriftführer des Trecker-Clubs
„Dreh an“ Haßbergen, ist der
Fünfjährige quasi auf Oldtimer-
Treckern groß geworden. Am

Wochenende nach Pfingsten
feiert Marten rund um die
Treckerscheune zusammen mit
vielen, vielen anderen das
20-jährige Bestehen des Vereins.
200 Anmeldungen von Mitglie-
dern befreundeter Trecker-Clubs
liegen bereits vor. Sie kommen

aus Paderborn, Oyten und
Vethem, aber auch aus Nienburg,
Erichshagen-Wölpe oder Holtorf.
Die Anfahrt der Oldtimer erfolgt
am Freitag, dem 13.Juni,
abgereist wird am Sonntag.
Gefeiert wird hauptsächlich am
Sonnabend. Seite 5
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Heizung SolarSanitär Elektro
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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T-Shirt Aktion
3 für 2*

(Das günstigste T-Shirt geschenkt!)

vom 2. Juni – 14. Juni 2014
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Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

· komfortable Kunststoffgläser
· für Ferne und / oder Nähe
· Augenoptiker-Meisterqualität

Sonnenbrille, komplett
mit Einstärken- oder Gleitsichtgläsern!*

SEHT!

* Brillenfassungen aus unserer ECO-Kollektion mit Gläsern Ihrer Seh-
stärke (sph +/- 4,00 dpt cyl 2,0 dpt). Dieses Angebot ist nicht mit
Aktionsangeboten und anderen Sonderpreisen kombinierbar.
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Einstärken-Sonnenbrille 49,- €*

Gleitsicht-Sonnenbrille 99,- €*

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

Der GOLDMANN ®

oft kopiert, 
      nie erreicht.

Wir kaufen auch

versilberte Bestecke!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Öffnungszeiten Mo

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Ebenerdiger Bungalow
in Holtorf

traumh. Grdst.
754 qm am
Rande der
Wesermarsch,

ideal f. 2–3 Pers., Garage, Teil-
keller VB nur 149.000,– €
wstl. Energietrg. Oel, Bedarfsausweis,
En.Vbr. 258,1 kWh/(m2*a)

. . . .



In Kürze In Kürze„Tierische“ Tage in Augsburg
„4 Pfoten-AG“ des MDG und Tierheim Schessinghausen auf Studienfahrt in Augsburg

Nienburg/Augsburg. Die Schü-
lerinnen und Schüler der „4 Pfo-
ten-AG“ des Nienburger Mari-
on-Dönhoff-Gymnasiums fuh-
ren zusammen mit ihrer Lehre-
rin Anke Hagedorn und der Lei-
terin des Tierheims
Schessinghausen, Yvonne Roh-
de, auf Studienfahrt nach Augs-
burg, um einen Austausch zum
Thema „Tierschutz macht Schu-
le – Schule macht Tierschutz“ zu
realisieren.

Eingeladen wurde die Tier-
schutz-Arbeitsgemeinschaft von
Herrn Paula (Tierschutzbeauf-
tragter der SPD im Bundestag
und Vorstand des Tierheims in
Augsburg) sowie Herrn Zepp
(Mars Corporations in Verden).
Erste Pläne für dieses Projekt
wurden bereits auf der Verlei-
hung des Deutschen Tierschutz-
preises 2013 in Berlin geschmie-
det. Aufgrund der vorbildlichen
und engagierten Arbeit der
MDG 4 Pfoten-AG und der ge-
lungenen
K o o p e -
r a t i o n
zwischen
der Schu-
le und
d e m
Tierheim
S c h e s -
singhau-
sen,dien-
te das
P r o j e k t
des Aus-
t a u s c h s
v o n
Nienbur-
ger und
Augsbur-
ger Schü-
lern und
S chüle-
r i n ne n ,
Lehrern
und Leh-
rerinnen
s o w i e
T i e r -
h e i m -
m i t a r -
b e i t e r n
u n d
- m i t a r-
beiterin-
nen.

D i e
S chüler
und Schülerinnen Louis Dreyk-
luft (Klasse 5), Dean Gehrmann
(Klasse 6), Jonas Linkersdörfer,
Kenneth Märtens (beide Klasse
7), Milena Schliep (Klasse 9)
und Jaclyn Hambruch (Jahrgang
11 der BBS Nienburg) hatten an
ihren fünf Tagen in Augsburg
ein volles Programm.

Einen wichtigen Beitrag zum

Austauschprojekt leisteten die
Schüler und Schülerinnen an ei-
nem Schulmorgen, an dem sie
ihre Ideen und Projekte für den
Tierschutz und die Unterstüt-
zung des Tierheims Schessing-
hausen, interessierten Schülern
und Lehrern der Mittelschule
Oberottmarshausen präsentier-
ten. An dieser Schule erfolgten

bereits einzelne, kleinere Pro-
jekte für das Gut Morhard, ei-
nem neu entstandenem Tier-
schutzhof des Tierschutzvereins
Augsburg. Geplant ist auch dort
ein dauerhaftes Kooperations-
projekt zwischen der Mittel-
schule und Gut Morhard, für
das die MDG 4 Pfoten – AG in
Kooperation mit dem Tierheim
Schessinghausen als vorbildli-
ches Beispiel dienen soll.

Mehrmals bewiesen die Nien-
burger Tierschützer auch ihr
praktisches Können. Auf Gut
Morhard versorgten sie fleißig
und eigenständig Ziegen, Hüh-
ner und Kaninchen. Ställe wur-
den ausgemistet und die Tiere
wurden mit frischem Futter und
Wasser versorgt. Ein weiterer
Arbeitseinsatz erfolgte im Augs-
burger Tierheim, wo die Schüler
und Schülerinnen sich um die
Pflege und Verpflegung von
Hunden, Katzen und Nagern
aber auch Wildtieren, wie z.B.
Steinmarderbabys und Jungvö-
gel, kümmerten. Von allen be-
teiligten Tierpflegern gab es gro-
ßes Lob, denn die Schüler und
Schülerinnen der MDG 4 Pfo-
ten –AG bewiesen viel Erfah-
rungen bei der Arbeit mit Tie-
ren sowie perfekte Teamarbeit
und unermüdlichen Arbeitsein-
satz. Somit waren sie eine echte
Hilfe bei der Arbeit auf Gut
Morhard und im Tierheim
Augsburg.

Auch über Schicksale miss-
handelter Tiere erfuhr die MDG
4 Pfoten-AG, wie über das des
Schäferhundes Arco, der sich
seit vier Jahren im Augsburger
Tierheim befindet. Arco wurde
vom Veterinärsamt beschlag-
nahmt, da seine vorherigen Be-
sitzer ihn in ein Verließ gemau-
ert hatten, das lediglich eine
kleine Futterluke enthielt. Ge-
schockt von solch unvorstellba-
rer Tierquälerei, freuten sich die
Schüler und Schülerinnen umso
mehr für Arco, dass er sich nach
und nach im Tierheim Augs-
burg erholt und langsam wieder
Vertrauen zu den Menschen
aufbaut. Alle drücken ihm die
Daumen, dass er bald ein neues
Zuhause findet, wo er artgerecht
und glücklich leben darf.

Besichtigt wurden auch das

Naturschutzprojekt Lützelburg,
ein natürliches Beweidungspro-
jekt mit Schottischen Hochland-
rindern zum Schutze der Natur
und zweier seltener Tierarten,
sowie der Augsburger Zoo, der
sich u. A. auf den Schutz und
Erhalt von Tierarten speziali-
siert.

Die Wichtigkeit und Einma-
ligkeit des Austauschs mit Augs-
burg wurde den jungen Nien-
burger Tierschützern umso
mehr bewusst, als sie als „Eh-
rengäste“ von Bürgermeister Dr.
Kiefer im Augsburger Rathaus
empfangen wurden und eine ex-
klusive Führung durch das Rat-
haus und den Goldenen Saal ge-
nießen durften. „Insbesondere
die Wertschätzung ihrer Arbeit,
die den Schülern und Schülerin-
nen während ihres Aufenthaltes
in Augsburg von „gestandenen“
Tierschützern, Politikern und
Lehrern immer wieder entge-
gengebracht wurde, ist unsagbar
wertvoll“, so Anke Hagedorn.
„Diese jungen Menschen leisten
viel für unsere Gesellschaft und
zeigen Verantwortung für all die
vergessenen und misshandelten
Tiere, die sich nicht wehren
können. Solch ein freiwilliges
Engagement, für das die Kinder
immer wieder Freizeit opfern,
verdient Anerkennung.“

Als Dankeschön für die wun-
dervolle Zeit in Augsburg und
für die Realisierung des Projek-
tes überreichten die Schüler und
Schülerinnen der MDG 4 Pfo-
ten-AG dem Tierschutzhof Gut
Morhard und dem Tierheim
Augsburg Geldspenden aus ih-
rer AG-Kasse.

Die Schüler und Schülerinnen
reisten mit unvergesslichen Ein-
drücken und viel neuem Wissen
über den Tierschutz zurück
nach Nienburg. Das Fazit aller
war einstimmig: „Einen Urlaub
auf Mallorca kann jedermann
jeden Sommer buchen, aber
solch eine Erlebnisreise nach
Augsburg, auf der wir viele tolle
Menschen und Tiere kennenge-
lernt haben und auf der wir viel
über den Tierschutz gelernt ha-
ben, ist einfach eine einmalige
Sache, die nicht jeder erleben
kann“, so Hagedorn abschlie-
ßend.

„Was lebt im
Gartenteich?“
Nienburg. Wer möchte
wissen, was in seinem
Gartenteich unter Wasser
lebt, wie ein Wasserkäfer
aussieht und woher die
Libellen kommen? Am
heutigen Sonntag, 1. Juni,
können zwischen 15 und 18
Uhr große und kleine
Besucher des Naturnahen
Schau- und Lehrgartens des
BUND in Nienburg, Ziegel-
kampstraße/Ecke Meerbach-
brücke, erleben, welche
Vielfalt an Tieren in einem
Gartenteich vorkommt.
Kescher, Lupen und Bestim-
mungshilfen stehen zur
Verfügung. Die Leitung dieser
Aktion hat Lothar Gerner. DH

Impfsprechstunde
erst am 12. Juni
Nienburg. Aus organisatori-
schen Gründen verschiebt
das Gesundheitsamt des
Landkreises Nienburg,
Triemerstraße 17, seine
nächste Impfsprechstunde
auf Donnerstag, den 12. Juni,
von 15 bis 16 Uhr. Geimpft
wird gegen Diphtherie,
Wundstarrkrampf (Tetanus),
Keuchhusten (Pertussis) und
Kinderlähmung (Polio).
Weitere Impfungen sind nach
telefonischer Rücksprache
möglich. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit, sich
über notwendige Reiseimp-
fungen zu informieren und
nach Absprache auch impfen
zu lassen. DH

Konfirmanden-Zelten
in Erichshagen-Wölpe
Erichshagen-Wölpe. Mit
einem dreitägigen Zelten ( 25.
bis 27. Juli) beginnt der neue
über knapp zwei Jahre
laufende Konfirmandenjahr-
gang in der Erichshagener
Corvinus-Kirchengemeinde.
An dem neuen Konfirmanden-
jahrgang können Jugendliche
aus Erichshagen teilnehmen,
die im Juni 2014 zwölf Jahre
sind. Für Jüngere ist die
Teilnahme möglich, wenn sie
nach den Sommerferien in die
siebte Klasse kommen. Zum
Konfirmandenjahrgang
gehören Unterrichtsstunden,
Gottesdienstbesuche,
Jugendtreffs, mehrere
Zelttage sowie eine viertägige
Fahrt in den Harz. Die
Konfirmandenzeit gestalten
Pastor Andreas Iber sowie
mitarbeitende ältere
Jugendliche. Die Anmeldung
findet am Mittwoch, dem 4.
Juni, um 19 Uhr im Corvinus-
Gemeindehaus, Wiesengrund
29, statt. Die Geburtsurkunde,
die Taufbescheinigung sowie
16 Euro für die Zeltfreizeit
sollten dafür mitgebracht
werden. Rückfragen sind
unter 0 50 21/88 96 05
möglich. DH

VHS mit Übungstreff
Windows 8
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 7. Juni, bietet die
Volkshochschule Nienburg
von 9 bis 16 Uhr ein Seminar
zum Thema Windows 8 an. Ein
eigener Laptop mit Windows
8 kann mitgebracht werden.
Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich unter vhs@
kreis-ni.de oder unter
0 50 21/9 67-6 00. DH

„Zu Omas Zeiten“:
Schulfest in Nienburg
Nienburg. Wie hat man
eigentlich zu Omas Zeiten
gekocht, sich gekleidet oder
die alltäglichen Medien
verfolgt? Genau mit diesen
Themen befasst sich die
Berufsfachschule Altenpflege
des ESTA-Bildungswerks am
kommenden Dienstag, 3. Juni,
von 10 bis 15 Uhr im Rahmen
des Schulfestes, das unter
dem Motto „Zu Oma‘s
Zeiten“ für Besucher seine
Pforten öffnet. In den
verschiedenen Räumen der
Einrichtung an der Ziegel-
kampstraße in Nienburg
können die Besucher unter
zahlreichen Angeboten
verfolgen, was die Altenpfle-
geschüler vorbereitet haben,
um einen Tag lang in eine
andere Welt zu entführen.
Ganz gleich, ob alte Koch-
künste, Musik, Filme,
berühmte Persönlichkeiten
und noch vieles anderes. Für
das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. DH

Workshop mit Pferden
für Frauen
Nienburg. Gemeinsam mit
der Reitschule Lichtenhorst
bietet die Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft einen Work-
shop mit Pferden an. Das
Angebot richtet sich an
Frauen, die ihr Selbstbewusst-
sein steigern möchten.
Reitkenntnisse sind nicht
erforderlich, allerdings
Handschuhe und wetterfeste
Kleidung. Der Workshop
findet am 21. Juni von 9 bis
16 Uhr statt. Die Teilnahme-
kosten von 190 Euro (inklusi-
ve Mittagessen und Getränke)
können ggf. durch einen
Weiterbildungsscheck der
Koordinierungsstelle
verringert werden. Anmel-
dung nimmt die Reitschule
bis zum 13. Juni unter
0 51 65/29 15 47 entgegen.

Rentensprechtag im
Rathaus in Rohrsen
Rohrsen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
5. Juni von 15 bis 18 im
Rathaus in Rohrsen statt.
Telefonische Rückfragen sind
unter 0 50 25/4 52 möglich.

Foto oben: Anke Hagedorn, Jaclyn Hambruch, Milena Schliep, Louis
Dreykluft, Kenneth Märtens mit Hofhund Pila, Jonas Linkersdörfer,
Patricia Klingler (Leiterin Gut Morhard) und Dean Gehrmann.
Foto links: Natürlich wurde auch beim Ausmisten geholfen.
Foto lonks unten: Empfang bei Bürgermeister Dr. Kiefer im Augsburger
Rathaus. Im Fürstensaal von links: Dean Gehrmann, Jaclyn Hambruch,
Milena Schliep, Louis Dreykluft, Dr. Kiefer, Yvonne Rohde, Kenneth
Märtens, Anke Hagedorn und Jonas Linkersdörfer.
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Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

Schon fast
wieder Schnee
von gestern sind

die Wahlen, die am
vergangenen Sonntag
überall im landkreis
nienburg stattgefunden.
Teils mit besorgniserre-
gendem, teils mit einem
völlig überraschenden
Ergebnis. besorgniserre-
gend war der ausgang der
Europawahl. alarmierend
viele EU-bürger haben ihr
Kreuz bei rechtsgerichte-
ten, europafeindlichen
Parteien gemacht. völlig
überraschend dagegen der
ausgang der bürgermeis-
terwahl in nienburg. Über
55 Prozent wollten keinen
Wechsel. Sie haben
Titelverteidiger Henning
onkes ihre Stimme
gegeben. in der kommen-
den ausgabe lesen Sie
seine antworten auf die
„zwei, drei Fragen“, die die
HamS ihm per Email
übermittelt hat. den
nienburgern und auch
allen Helferinnen und
Helfern bleibt damit die
Stichwahl am Sonntag
nach Pfingsten erspart.
Ebenfalls nicht noch
einmal ins Wahllokal
müssen die bürgerinnen
und bürger der Samtge-
meinde liebenau. auch sie
haben ihrem langjährigen
Samtgemeindebürger-
meister Walter Eisner
mehr als deutlich ihr
vertrauen ausgesprochen.
noch einmal ran müssen
allerdings die Einwohne-
rinnenen und Einwohner
der Samtgemeinden
Steimbke und Siedenburg.
in Steimbke kommt es am
15. Juni zur Stichwahl
zwischen Samtgemeinde-
bürgermeister Hans-Jür-
gen Hoffmann und
SPd-Kandidat Knut
Hallmann, in Siedenburg
müssen sich die bürgerin-
nen und bürger zwischen
Rainer ahrens und
andreas götz entscheiden.

bereits gefallen ist dage-
gen die Entscheidung über
die Zukunft der Realschu-
len in nienburg. nienburgs
Stadtrat sprach sich am
dienstag mehrheitlich für
deren stufenweise
auflösung aus. Trotz der
Proteste von rund 50
Schülerinnen und Schü-
lern, die vor dem Rathaus
für den Erhalt ihrer Schule
demonstriert haben.
natürlich konnten sie nicht
ernsthaft glauben, die
Mitglieder des Rates mit
ihrem Trillerpfeifenkonzert
noch umstimmen zu
können. Sie hätten es aber
verdient gehabt, dass man
wenigstens kurz das Wort
an sie richtet. Und sie für
ihr Engagement lobt. Wann
kommt es schon mal vor,
dass Kinder und Jugendli-
che von ihrem recht auf
freie Meinungsäußerung
gebrauch machen und
sich in aller öffentlichkeit
- und nicht per Facebook
- für ihr anliegen stark
machen.

Unten auf der Straße -
im Regen und bei herbstli-
chen Temperaturen - die
Kinder und oben – im
sicherlich wohltemperier-
ten – Ratssaal die
gewählten volksvertrete-
rinne und volksvertreter.
Eine vorstellung, die
zumindest an diesem
dienstagabend ein
bisschen Unbehagen
bereitet hat.

In Kürze

Der „Circus Moreno“ gastiert vom 6. bis 15. Juni auf Nienburgs Festwiese.

„Die Reise ins Wunderland“
der Zirkus Moreno gastiert vom 6. bis 15. Juni auf der Festwiese in nienburg

Nienburg. Das Familienpubli-
kum ist die erklärte Zielgruppe
des „Circus Moreno“, der seiner-
zeit von Cornelia und Ramon
Sperlich aus der Idee heraus ge-
boren wurde, einmal einen spe-
ziellen Zirkus für die ganze Fa-
milie zu schaffen.

Entstanden ist ein märchen-
hafter Zirkus für alt und jung

mit einem attraktiven Zwei-
Stunden-Programm, bestehend
aus exotischen Tierdressuren,
atemberaubender Artistik und
humorvoller Clownerie.

Auf der Festwiese in Nienburg
gastiert der „Circus Moreno“,
der zwischenzeitlich auch als
Film- und Fernsehzirkus – un-
ter anderem durch seine Mit-

wirkung an der Hape-Kerke-
ling-TV-Show „WarmUmsHerz”
– bekannt geworden ist, unter
dem Motto „Die Reise ins Wun-
derland“ vom 6. bis 15. Juni.

Die Vorstellungen finden am
Freitag um 17 Uhr, am Sonn-
abend um 15 und um 19 Uhr, am
Sonntag um 15 Uhr sowie am
Montag, Dienstag und Donners-

tag um 17 Uhr. Am Mittwoch ist
keine Vorstellung.

Karten gibt es jeweils eine hal-
be Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn an der Zirkuskasse.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwa Glück Karten für eine der
Vorstellungen des „Circus
Moreno“ gewinnen. Verlost
werden 5 x 4 Tickets. Wer diese
gewinnen möchte, braucht im
Laufe des heutigen Tages nur
eine Mail mit dem Stichwort
„Zirkus“ zu schicken an die
Adresse gewinnspiele@
hams-online.de.

Die „Wesavi“-
Baustelle besichtigen
Nienburg. die bäder Stadt
nienburg/Weser gmbH
bietet zur besichtigung der
großbaustelle „Wesavi“ im
Juni folgende freie besichti-
gungstermine an:

3., 10. und 24. Juni jeweils!

17 Uhr,
22. und 29. Juni jeweils!

10.30 Uhr.
Unter sachkundiger

Führung können alle
begehbaren bereiche des
bades besichtigt werden.
Wegen der notwendigen
organisation ist eine
anmeldung info@wesavi-
nienburg.de oder 0 50 21/
87-5 12 erforderlich. DH

Pflanzen unterm Regenschirm: Trotz des Regens ließen es sich ein paar ganz Hartgesottene nicht nehmen, im
Garten von St. Martin Blumen und Kräuter in Hochbeete zu pflanzen.

Pflanzen unterm Regenschirm
„alt und Jung im garten“ jetzt auch in der innenstadt

Nienburg. Auch ein im strömen-
den Regen aus rund 20 Kehlen
beherzt gesungenes „Geh‘ aus
mein Herz und suche Freud“
konnte nicht dazu beitragen, die
Sonne hervorzulocken, als das
Projekt „Alt und Jung im Gar-
ten“ am Mittwoch seine Depen-
dance im Garten der St. Mar-
tinsgemeinde eröffnete.

Zuvor hatte Diakonie-Ge-
schäftsführerin Marion Schaper
die trotz des Wetters sehr zahl-
reichen Gäste begrüßt, das Pro-
jekt vorgestellt und gewünscht,
dass sich die Idee von generatio-
nenübergreifenden Treffpunk-
ten zum Gärtnern in der Stadt
wie Löwenzahnsamen über das
Stadtgebiet ausbreiten möge.
Ein herzlicher Dank ging an die
Kirchengemeinde St. Martin,
die ganz kurzfristig und unbü-
rokratisch ein Stück ihres Ge-
meindegartens zur Verfügung
gestellt hat.

Superintendent Martin Lech-
ler gab in seiner Rede, in der er
auch die inzwischen zehnjähri-
ge Arbeit des Gartenprojektes

„Neue Erde“ würdigte, zu be-
denken, dass Gärtnern durch-
aus einen biblischen Charakter
habe, wie z. B. im Text „Suche
der Stadt Bestes“ beschrieben
wird. Unerschrocken und in gu-
ter Stimmung wurden, zum Teil
unter Regenschirmen, im An-
schluss Blumen, Kräuter und
Gemüse in die Hochbeete und
den Pflanztisch gepflanzt.

Das erste offizielle Treffen un-
ter Anleitung von Projektleiter

Jörg Rottmann findet am 11. Juni
von 15.30 bis 17 Uhr auf dem
Gelände neben dem Gemeinde-
haus statt. Zu diesem und den
folgenden Treffen, die jeweils
mittwochs zur selben Zeit statt-
finden werden, sind alle Nien-
burger und Nienburgerinnen
herzlich eingeladen. Wer möch-
te, kann den Minigarten aber
auch zwischendurch besuchen
und dort z. B. bei einem Stadt-
spaziergang dort verweilen. DH

Nienburgs Superintendent Martin Lechler begrüßte die Hobbygärtner.
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Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Bärchen Laptop von
für Kinder ab 12 Monaten

19,99 jetzt nur 10,–

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
06.–11.07.2014 Schweden mit Schären-Kreuzfahrt, inkl. u.a. ÜF,

4x Abendessen, Reiseleitung für Stockholm und Kopen-
hagen, Kreuzfahrt Stockholm-Ålandinseln, Besuch Elch-
park 695,00 €

25.–28.07.2014 Weltstadt London, ÜF im 4*-Ramada-Hotel, Stadtrund-
fahrt 409,00 €

28.07.–03.08.2014 Schweiz – Auf den Spuren des Glacier- und Bernina-
Express, inkl. u.a. HP im 4*-Hotel in Davos, Bahnfahrten,
Davos inkl. Card … 739,00 €

10.–12.08.2014 Dresden, Kunst & Genuss im Elbflorenz, inkl. u.a. HP
im 4*-Hotel, Stadtführung, Führung Semperoper und
Frauenkirche, Fahrt mit nostalgischem Schaufelraddamp-
fer 329,00 €

14.–17.08.2014 Weinreise – an Vater Rhein und Tochter Mosel, inkl.
HP, Reiseleitung (Besuch der Städte Koblenz, Boppard &
Rüdesheim), Schifffahrt, Weinprobe 349,00 €

17.–20.08.2014 Naturerlebnis Nordsee – Tönning – Sylt – St.-Peter-
Ording – Büsum, inkl. u.a. HP, Tagesausflug Sylt mit
Reiseleitung 365,00 €

28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im
4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–09.09.2014 Allgäu & Bodensee – romantische Märchenschlös-
ser, inkl. HP, Reiseleitung, Stadtführung, Eintritt Schloss
Neuschwanstein, Führung & Kostprobe Heuermilchsen-
nerei 429,00 €

Tagesfahrten 2014
11.06./12.07.2014 Landesgartenschau in Papenburg

inkl. Eintritt 41,50 €

22.06./08.07. und Ein schöner Tag an der Nordseeküste, Duhnen,
20.08.2014 inkl. Wattwagenfahrt nach Neuwerk 59,50 €

28.06.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €

29.07.2014 Ein schöner Tag auf der Insel Langeoog
inkl. Mittagessen 69,00 €

02.08.2014 Papenburg entdecken, inkl. Besuch der Meyerwerft,
Mittagessen und Stadtrundfahrt 56,00 €

09.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

Highlight 2014
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„24 Grad und fröhliche Gesichter“
In Erichshagen-Wölpe wird vom 7. bis 9. Juni wieder Schützenfest gefeiert

Erichshagen-Wölpe. „24 Grad,
Sonne, fröhliche Gesichter und
einen friedlichen Verlauf “
wünscht sich Tim Hauschildt,
Ortsbürgermeister und 1. Vor-
sitzender der Bürgerkompanie
Erichshagen-Wölpe, für das
Schützenfest 2014. Gefeiert wird
traditionell über Pfingsten, in
diesem Jahr also vom 7. bis 9.
Juni.

Los geht es am Pfingstsonn-
abend um 14.30 Uhr mit dem
Marsch der Kinder zum Kinder-
königsschießen mit Kinderfest
auf dem Festplatz. Gestartet
wird am „Alten Schulhof “ vor
dem Feuerwehrhaus. Organisa-
toren des Kindernachmittags
sind der Festausschuss und die
Damenkorporalschaft „Wölper
Amazonen“.

Parallel zum Kindernachmit-
tag fin-
d e t
e b e n -
falls am
S o n n -
a b e n d
v o n
14.45 bis
1 7 . 3 0
Uhr auf
d e m
F e s t -
platz der
Kaf fee-
n a c h -
m i t t a g
s t a t t .
D i e s e r
wird wie immer vom DRK
Erichshagen-Wölpe ausgerich-
tet.

Um 19 Uhr heißt es dann: An-
treten der Ausmarschierer an

der Bäckerei Kindermann und
Am Wall zum Sternmarsch zum
Alten Schulhof. Von dort geht es
anschließend zum Zapfen-
streich. Dieser mündet in den

Zapfenstreichball mit den „Mega
Tones“. Geplantes Ende: 3 Uhr.

Am Pfingstsonntag machen
sich die Spielmannszüge bereits
um 5 Uhr auf zum Wecken. Um
12.30 Uhr treffen sich alle auf
dem Alten Schulhof zum gro-
ßen Festumzug durch den ge-
samten Ortsteil. Das Königs-
schießen mit Unterhaltungspro-
gramm auf dem Festplatz be-
ginnt um 15 Uhr. Die Proklama-
tion der Könige ist für 19.30 Uhr
vorgesehen.

Die Attraktion des Tages dürf-

te die „Wölper Burg“ sein. Weil
die Korporalschaft „Alt Wölpe“
in diesem Jahr 45 Jahre alt wird,
hat sie einen originellen Festwa-
gen gebaut.

Am Pfingstmontag setzt sich
der Festumzug um 8.45 Uhr in
Bewegung, um beim neuen Kö-
nig die Scheibe anzubringen.
Das Königsfrühstück mit Feld-
gericht beginnt um 10.30 Uhr,
der Königsball, wiederum mit
den „Mega Tones“ bildet ab
20.30 Uhr den Ausklang des
Schützenfestes 2014. eha

„24 Grad, Sonne und fröhliche Gesichter und einen friedlichen Verlauf“
wünscht sich Tim Hauschildt für das Schützenfest 2014. Das Foto zeigt
den Festumzug, das kleine Foto den Ehrenwagen.

Für den schadlosen Hochwasserabfluss
Infoveranstaltungen zum neuen Überschwemmungsgebiet Weser in Bücken und Estorf

Bücken/Estorf. Die Untere Was-
serbehörde des Landkreises
Nienburg will noch in diesem
Jahr das Überschwemmungsge-
biet der Weser neu festsetzen.
Bürger können sich am 4. Juni
in Bücken und am 5. Juni in Es-
torf über das Verfahren und die
damit verbundenen Auswirkun-
gen informieren. Die Festset-
zung des Gebietes soll den
schadlosen Hochwasserabfluss
sicherstellen. Daher gelten in
den betroffenen Bereichen Nut-

zungsvorschriften und Bebau-
ungseinschränkungen.

Das derzeitige Überschwem-
mungsgebiet der Weser, das im
Jahre 1998 festgesetzt wurde, gilt
als überholt. Als Grundlage
dienten Wasserstände des Win-
terhochwassers 1946. Mit Fer-
tigstellung des Hochwasser-
schutzplanes 2007 zeigten sich
Abweichungen im bisherigen
Grenzverlauf, wobei besonders
deutlich wurde, dass ursprüng-
lich ausgegrenzte Siedlungsbe-

reiche teilweise überschwemmt
werden. Der Niedersächsische
Landesbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Naturschutz
hat dies zum Anlass genommen,
das überschwemmte Gebiet mit
öffentlicher Bekanntmachung
vom 16. Oktober 2013 vorläufig
zu sichern.

Bevor im Sommer das Beteili-
gungsverfahren für das neue
Überschwemmungsgebiet der
Weser beginnt, können sich in-
teressierte Bürger umfassend in-

formieren. Die beiden kostenlo-
sen Veranstaltungen finden am
4. Juni im Gasthaus Thöle (Bü-
cken) und am 5. Juni im Gast-
haus „Sandkrug“ (Estorf) je-
weils um 17 Uhr statt. Vor Ort
können gegebenenfalls auch
Anregungen und Bedenken vor-
gebracht werden.

Nähere Informationen und
Kartenmaterial zum Festset-
zungsverfahren gibt es auch un-
ter www.lk-nienburg.de/uesg-
weser. DH

Von edlen Rittern und riesigen Drachen
Erneut Vorlesewettbewerb in der Friedrich-Fröbel-Schule Nienburg

Nienburg. In diesem Jahr fand
erneut der Vorlesewettbewerb
der Unter- und Mittelstufe in
der Friedrich-Fröbel Schule
Nienburg statt. Am 26. Mai tra-
fen sich zwölf Schülerinnen und
Schüler der Sprachheilklassen 2,
3 und 4 sowie der Klassen 5 und
6 der Förderschule Lernen, um
einer externen Jury ihre ausge-
wählten Texte vorzulesen.

Ritter-, Drachen-, Schul- und
Kriminalgeschichten waren von
den Schülerinnen und Schülern
ausgesucht und motiviert vor-
bereitet worden. Drei Minuten
las jeder Teilnehmer der Jury
vor. Diese setzte sich aus einem
altbewährten Team zusammen,
Frau Isensee, ehemalige Schul-
leiterin, Frau Rodenberg, lang-
jährige Lesepatin der Förder-
schule, Herr Schwabe, Inhaber
der Buchhandlung „Bücherbut-
ze“ und Jeannine Petritz, Vertre-
tung der Schülersprecherin. Be-
urteilt wurde die Betonung, die

Aussprache und der Redefluss
des Vorgelesenen.

Die Sieger herauszufinden, sei
recht schwierig gewesen, meinte
die Jury, da alle Teilnehmer sehr
viel Mut und Engagement ge-
zeigt hätten. Nur kleine Unter-
schiede führten dazu, dass aus
den zwei Gruppen dennoch je
zwei Sieger bestimmt werden
konnten. Aus der 1. Gruppe wa-

ren Xenia Japkinas, SR Ei, und
Jan-Collin Naschke, SR 3, und
aus der 2. Gruppe waren Benja-
min Mitschke und Michael
Pfennig, beide SR 4, die Sieger.
Die Erstplatzierten durften sich
im anschließenden Forum zu-
erst aus einer Bücherauswahl
ein Buch aussuchen. Alle ande-
ren Teilnehmer erhielten da-
nach ebenfalls die Gelegenheit,

sich ein Buch aus ihrem Interes-
sengebiet heraus zu suchen. Ge-
stiftet hat der Förderverein der
Förderschule die Buchpreise.

Weitere Teilnehmer waren
Elisabeth Gudi, Christian Buch-
holz, Paul Richarz , alle SR Ei,
Daniel Kraus, SR 3, Hewar Zei-
do, Mica Riedemann, Kl. 5, Leon
Dräger und Sascha Seif, Kl. 6
der Förderschule Lernen. DH

In KürzeIn Kürze

Viel Spaß hatten die Teilnehmer des Vorlesewettbewerbs an der Nienburger Friedrich-Fröbel-Schule.

Von Landesbergen aus
nach Bodenwerder
Landesbergen. Nach
Bodenwerder führt die
diesjährige Halbtagsfahrt der
Kirchengemeinde Landesber-
gen am Mittwoch, dem 4.
Juni. Der Bus startet ab 12:30
Uhr von den drei Haltestellen
im Ort, die Rückkehr ist gegen
19 Uhr geplant. DH

Stockbahn-Turnier
heute in Heemsen
Heemsen. Am heutigen
Sonntag findet beim SV
Heemsen ab 11 Uhr ein
Stockbahn-Turnier statt. Alle
Erwachsenen-Gruppen sind
eingeladen, bei Rüdiger Pinne
Mannschaften von etwa vier
Personen zu melden.
Spontane Teambildungen sind
auch am Veranstaltungstag
um 10.30 Uhr noch möglich.
Für Speis und Trank ist
selbstredend gesorgt. DH

Matjesessen mit dem
DRK Rohrsen
Rohrsen. Zu einer Radtour
mit Matjes-Essen lädt der
DRK-Ortsverein Rohrsen
Mitglieder und Gäste am
Mittwoch, dem 11. Juni, ein.
Zunächst gibt es Kaffee und
Kuchen und eine Führung
durch den historischen
Ortskernvon Drakenburg
geben. Abfahrt ist um 14 Uhr
an der Alten Schule in
Rohrsen. Dort wird zum
Abschluss auch zum
Matjes-Essen eingekehrt. Für
Teilnehmer, die nicht mit dem
Rad fahren wollen, werden
Fahrgemeinschaften gebildet.
Der Vorstand bittet um
Anmeldung bis zum 10. Juni
bei Vera Dreppenstedt,
Telefon 0 50 24/10 45. DH

Mit dem DGB zur
Landesgartenschau
Liebenau/Stolzenau/
Uchte. Der DGB-Ortsverband
Liebenau-Stolzenau-Uchte
plant für Sonnabend, den 13.
September, eine Busfahrt zur
Landesgartenschau nach
Papenburg für Mitglieder und
Gäste. Nähere Informationen
gibt es bei Helmut Adler unter
0 57 64/94 25 26, 0172-
10 46 367. oder unter
dgbovadler1@web.de. Alle
Informationen wie Haltestel-
len und Abfahrtszeiten sind
auch auf www.dgbovliebenau.
de einsehbar. DH

Pennigsehls
Landfrauen radeln
Pennigsehl. Der Landfrauen-
verein Pennigsehl-Mainsche
lädt nach längerer Zeit wieder
zu einer geselligen Fahrrad-
tour ein. Gemeinsam wollen
alle am 21. Juni zum Kaffee-
trinken „Zum Rohrbach“ nach
Glissen radeln. Teilnehmen
kann jeder, Kinder sind
ebenfalls herzlich willkom-
men. Anmeldungen werden
unter Telefon 0 50 23/42 50
und 0 50 28/12 18 entgegen-
genommen. DH

Freiwillige Feuerwehr
ruft zu Blutspende auf
Rodewald. Am Mittwoch,
dem 11. Juni, ruft die
Freiwillige Feuerwehr
Rodewald von 16 bis 20 Uhr
zur Blutspende auf. Erstspen-
dern wird vom Blutspende-
dienst des Deutschen Roten
Kreuzes ein kostenloser
Unfallhilfe- und Blutspender-
pass mit genauen Daten über
Blutgruppe und Rhesusfaktor
ausgestellt. Blutspenden kann
jeder gesunde Mensch
zwischen 18 und 68 Jahren,
so die Organisatoren. DH

Rechtsruck in Europa?
Die Linke lädt ein
Nienburg. Zum öffentlichen
politischen Monatstreffen
lädt der Kreisverband der
Partei Die Linke für Dienstag,
3.Juni, um 19.30 Uhr ins Hotel
„Weserschlößchen“ in
Nienburg ein. Aktuelles
Thema ist der Ausgang der
Wahlen zum Europaparla-
ment. Die Kreisvorsitzende
Viktoria Kretschmer wird
neben der Einschätzung zur
Bürgermeisterwahl in
Nienburg die lokalen
Ergebnisse der Europawahl
kommentieren. Nach einer
Gesamtwahlanalyse von
Wolfgang Kopf soll insbeson-
dere die Frage diskutiert
werden, warum diesmal so
viele Menschen eurokritische
und rechtspopulistische
Parteien gewählt haben. DH

Hobbykunstmarkt im
Scheunenbusch
Estorf. Pfingstsonntag und
Pfingstmontag findet jeweils
von 11 bis 18 Uhr im Estorfer
Scheunenviertel ein Hobby-
kunst- und Handwerkermarkt
statt. Mit von der Partie sein
werden über 40 Kunsthand-
werker, die Schmuck aus
Besteck, Seidenmalerei,
Holz-Gravuren, Fensterdeko,
Schmuckgestaltung mit
Muranoglas, Puppenkleider,
Stickereien, Taschen, Decken,
Kleidung, Dekoartikel und
vieles mehr präsentieren.
Ausgestellt werden ferner die
original Hohnsteiner
Handpuppen Kasperle, Hexe,
Räuber & Co. Die Puppenbüh-
ne Mittelweser spielt am
Sonntag und Montag jeweils
um 14.30 Uhr und um 16.30
Uhr. Eine Hüpfburg und
Kinderschminken runden das
Programm ab. Für das
leibliche Wohl ist mit
Butterkuchen, selbstgebacke-
nem Brot, Brezeln, Pizza,
Schmalzkuchen, Grillstand,
Fischräucherei, Getränke-
stand und einem Kaffeegar-
ten gesorgt. DH

Schachfiguren aus
Freibad verschwunden
Steimbke. „Schon beim
Einräumen im letzten Winter
wurde das Fehlen der großen
Schachfiguren bemerkt. Wir
hofften, sie würden zum
Saisonstart des Freibades
wieder auftauchen, das ist
aber bis heute leider nicht der
Fall. Deswegen starten wir
jetzt einen Suchaufruf“, so
Heino Brinkmann vom
Förderverein „Steimbker
Freibad“. Er fragt: „Wer hat
möglicherweise die beiden
Schachfiguren gesehen oder
kann Angaben zum Verbleib
machen? Wenn jemand
bemerkt haben sollte, dass er
mit zwei Pferden noch kein
Schach spielen kann, möge er
sie wieder an den Platz auf
dem Schachfeld im Natur-
waldbad Steimbke zurückstel-
len und die Sache ist
erledigt.“ DH

Mit dem SoVD nach
Quedlinburg
Rodewald. Der SoVD-Orts-
verband Rodewald bietet am
Freitag, dem 13. Juni, eine
Fahrt nach Quedlinburg an.
Gestartet wird um 8 Uhr in
der unteren Bauernschaft bei
Rother. Geplant sind unter
anderem eine Stadtrundfahrt
mit der Bimmelbahn und die
Besichtigung der Burg
Falkenstein. Anmeldungen
nehmen Klaus-Dieter Mädge,
Telefon 0 50 74/12 56, und
Helmut Ullmann, Telefon
0 50 26/3 13, ab sofort
entgegen. DH
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„Am lautesten ist der Ursus“
Trecker-Club „Dreh an“ Haßbergen feiert vom 13. bis 15. Juni sein 20-jähriges Bestehen

Haßbergen. „Am lautesten ist
der Ursus.“ Marten kennt sich
aus mit alten Treckern. Als Sohn
von Holger Meiners, Grün-
dungsmitglied und Schriftfüh-
rer des Trecker-Clubs „Dreh an“
Haßbergen, ist der Fünfjährige
quasi auf Oldtimer-Treckern
groß geworden. Am Wochenen-
de nach Pfingsten feiert Marten
rund um die Treckerscheune
zusammen mit vielen, vielen an-
deren das 20-jährige Bestehen
des Vereins.

200 Anmeldungen von Mit-
gliedern befreundeter Trecker-
Clubs liegen bereits vor. Sie
kommen aus Paderborn, Oyten
und Vethem, aber auch aus
Nienburg, Erichshagen-Wölpe
oder Holtorf. Die Anfahrt der
Oldtimer erfolgt am Freitag,
dem 13.Juni, abgereist wird am
Sonntag, dem 15. Juni. Gefeiert
wird hauptsächlich am Sonn-
abend, dem 14. Juni.

Dann finden Aktionen wie
z.B. eine Treckerausfahrt, ein
Flohmarkt für Jung und Alt,
umfangreiche Kinderbelusti-
gung mit Hüpfburg, Kinder-
schminken, Schmiedearbeiten
mit einer alten Schmiede-Esse,
Backen im Holzbackofen mit
Verkauf, Eisverkauf und vieles
mehr statt. Ab 19 Uhr lädt der
Verein zum Treckerball mit DJ
Uwe ein.

Am Sonntag ab 8 ist dann ein
Katerfrühstück anberaumt. So-
wohl am Sonnabend als auch
am Sonntag werden die „Tre-
ckerfrauen“ darüber hinaus eine
vielfältige Kaffee- und Kuchen-
tafel anbieten. Für das deftige

und flüssige leibliche Wohl ist
selbstredend ebenfalls an allen
Tagen gesorgt.

Wie Holger Meiners schreibt,
sind die Mitglieder des Trecker-
Clubs „Dreh an“ eine Interes-
sengemeinschaft, die am 29.
April 1994 gegründet wurde.
Damals gesellte sich eine Grup-
pe von technikbegeisterten Per-
sonen um Heinz Tote († 2011)
und meinte, dass es an der Zeit
sei, das Interesse an historischen
Traktoren und landwirtschaftli-
chen Geräten gemeinsam durch
Erfahrungsaustausch in geselli-

ger Runde zu pflegen.
In den folgenden 20 Jahren

entwickelte sich eine aktive
Gruppe von mittlerweile über
50 Mitgliedern, die rund 60
Traktoren und landwirtschaftli-
che Geräte ihr Eigen nennen.
Die jüngsten Mitglieder sind
heute die Zwillinge Hauke und
Mattes Kirchhoff, ältestes Mit-
glied ist Hans-Georg Schröder,
Jahrgang 1936.

Das erste Treckertreffen wur-
de am 19. Juni 1994 bei strahlen-
dem Sonnenschein auf dem al-
ten Schützenplatz in Haßbergen

durchgeführt. Gezählt wurden
50 Traktoren und etwa 250 Old-
timertrecker-Freunde.

Am 18. Juli 2000 wurde be-
schlossen, den Club in einen
eingetragenen Verein umzu-
wandeln und einen Vorstand zu
wählen.

Den aktuellen Vorstand bil-
den Wolfgang Tote (1. Vorsit-
zender), Marcel Kirchhoff (stell-
vertretender Vorsitzender), Axel
Tote (Kassenwart) und Holger
Meiners (Schriftführer). eha

www.treckerclub-hassbergen.de

In KürzeIn Kürze

Mitglieder des Treckerclubs „Dreh an“ Haßbergen mit ihren Fahrzeugen vor der Treckerscheune.

Das erste Treckertreffen fand im Juni 1994 auf dem Schützenplatz in Haßbergen statt.

Informationen über
das „Reich der Mitte“
Nienburg. Der Kreis aktiver
Senioren der Volkshochschule
trifft sich das nächste Mal am
Mittwoch, dem 11. Juni, im
Nienburger VHS-Haus,
Rühmkorffstraße 12. Ab 15
Uhr berichtet der angehende
Volkswirt und Sinologe
Patrick Wenzel aus Bremen
über seinen einjährigen
Studien- und Arbeitsaufent-
halt im China. Mit vielen
Bildern schildert er seine
Eindrücke aus dem Reich der
Mitte und räumt dabei mit
Vorurteilen vieler West-Euro-
päer auf. So gibt er eine
Einschätzung zur wirtschaftli-
chen Lage und zum Umwelt-
schutz.Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, die Gebühr
von 2,50 Euro wird an der
Tageskasse erhoben. Nähere
Informationen sind bei der
VHS unter 0 50 21/9 67-6 00
erhältlich. DH

Ab morgen Arbeiten
am Gasrohrnetz
Nienburg. Im Juni werden in
Nienburg im Kreuzungsbe-
reich Mindener Landstraße/
Cretschmarstraße/Mühlen-
torsweg Arbeiten am
Gasrohrnetz durchgeführt.
Dadurch ist mit Behinderun-
gen zu rechnen. Unter
anderem kann vom 2. bis 6.
Juni die Einmündung
Cretschmarstraße nicht
befahren werden, so die
Stadtverwaltung. DH

Mit den Landfrauen
ins Weserbergland
Nienburg. Der Landfrauen-
verein Nienburg bietet am
Mittwoch, dem 18. Juni, für
Mitglieder und Gäste eine
Busreise in das Weserberg-
land, u.a. zur Schillat-Höhle,
an. Die Schillat-Höhle in
Hessisch-Oldendorf ist die
nördlichste Tropfsteinhöhle
Deutschlands. Gestärkt mit
einem Höhlenfrühstück geht
es in einem verglasten Aufzug
an Jahrmillionen Erdgeschich-
te vorbei 45m in die Tiefe. Für
die Höhlenbesichtigung ist
entsprechendes festes
Schuhwerk erforderlich. Im
Anschluss geht die Fahrt
weiter zum Stift Fischbeck.
Dieses Stift ist eine Station
am bekannten Pilgerweg von
Loccum nach Volkenroda.
Zum Abschluss bekommen
die Reisenden einen Einblick
in die Spirituosenherstellung
bei „Schwarze und Schlichte“.
Anmeldungen nehmen Inge
Stelling, Telefon 0 50 27/6 18,
und Heidrun Gerdes, Telefon
0 50 21/ 91 22 92, bis zum 3.
Juni entgegen. DH

www.
HamS-Online.de

Heute Gottesdienst
mit Old Chapel Five
Haßbergen. Ein Familiengot-
tesdienst mit Pastorin Tineke
Jarecki und der Band „Old
Chapel Five“ findet heute um
10 Uhr in der Alten Kapelle
Haßbergen statt. Die
sechsköpfige Musikband hat
Titel wie „Mercy is falling
– Herr Deine Gnade“, „Die
Glocken von Runghold“ sowie
Taizé-Gesang „Bless the lord“
zum Mitsingen und Zuhören
im Programm. Die Kirchenge-
meinde und der Heimatverein
Haßbergen laden Klein und
Groß zu diesem Gottesdienst
mit Blick auf die Jahreslosung
ein: „ Gott nahe zu sein ist
mein Glück“. So wird die
Haßberger Pastorin Tineke
Jarecki die Frage stellen, wo
der Mensch Gott überall nahe
sein kann. Und wird auf die
Suche nach besonderen
Orten der Nähe gehen. Im
Anschluss an den Gottes-
dienst wird Kaffee und Tee im
Innenhof der Alten Kapelle
angeboten. DH

Kreativangebote im
Jugendhaus
Nienburg. Nachdem bereits
in den vergangenen Wochen
verschiedene Kreativangebo-
te wie Arbeit mit Ton oder
Speckstein stattfanden, lädt
das Jugendhaus Nienburg
interessierte Jungen und
Mädchen ab acht Jahren
erneut ein, sich an Materialien
und Techniken auszuprobie-
ren. An den Dienstagen 10.
Juni (Seidenmalerei ), 17. Juni
(Flechten mit Peddigrohr)
und 24. Juni (Papierschöpfen)
kann jeweils von 15 bis 17 Uhr
gemeinsam und unter
Anleitung gebastelt und
gewerkelt werden. Um
Anmeldung unter 0 50 21/
87-3 90 und einen Kostenbei-
trag von zwei Euro pro
Veranstaltung wird gebeten,
Ansprechpartnerin ist Brit
Kupfer im Jugendhaus
Nienburg, Mühlentorsweg 6.

Heute ist
Fohlenrundfahrt
Nienburg. Die Fohlenrund-
fahrt des Pferdezuchtvereins
Nienburg beginnt am
heutigen Sonntag um 13 Uhr
auf dem Hof Heitmüller in
Holtorf, Am Mühlenbach 10.
Die Fohlen werden von
Hartmut Wilking bewertet.
Außerdem wird er als Mitglied
des geschäftsführenden
Vorstandes des Hannoveraner
Verbandes Empfehlungen für
die Eliteauktion aussprechen.
Die Abschlussbesprechung
bei Kaffee und Kuchen findet
auf dem Züchterhof von
Jürgen Matthies in Marklohe
statt. Alle interessierten
Pferdefreunde sind herzlich
willkommen, so die Organisa-
toren. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 2.6. bis 7.6.2014:

Wochen-
knüller

Grillpaket je 5 Nacken-
u. Kotelettsteaks, Bratwurst,
Krakauer Paket14.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,– Th. Mett

frisch . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
aus der Oberschale 100 g –,99
Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Nur Sa., 7. Juni 2014, von 11 – 13 Uhr
Matjes
in Hausfrauensauce, Kartoffeln,
Butterbohnen . . . Port. nur 7,95

Aufschnitt
4-fach sortiert. . . 100 g –,79
Schinkensülze
im Stück . . . . . . . 100 g –,79
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Spaghetti Bolognese

Joghurt 4,50

Di.: Geschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis 4,80

Mi.: Hausm. Hackbraten
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 4,80

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Kasseler Nacken
Kartoffelbrei, Sauerkraut 4,50

Sa.: Rinder-Hochzeitssuppe 3,00

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 49,– €
Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel 99,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Lieferservice über die Pfingsttage:
Samstag 8.00 bis 19.00 Uhr
Pfingstsonntag 8.00 bis 18.00 Uhr
Pfingstmontag 8.00 bis 13.00 Uhr
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Coole „Dialektro-Songs“
„De fofftig Penns“ am 5. Juli beim Open-Air „up Platt“ auf dem Burghof-Gelände

Rethem. Dem Burghof-Verein
ist es gelungen, „De fofftig
Penns“ – bekannt unter ande-
rem vom Bundesvision Song
Contest mit Stefan Raab – an die
Aller zu holen: Am Sonnabend,
5. Juli, gibt die Band mit ihrem
plattdeutschen Elektro-Hip-
Hop (Dialektro) ein cooles
Open-Air-Konzert auf dem
Burghofgelände. Ab 19.30 Uhr
ist Einlass und musikalisches
„Warming up“, um 21 Uhr startet
die Band.

Sie kommen aus dem gefähr-
lichsten beschaulichen Dorf der
Welt: Bremen-Nord. Riemel-
meester Malde, Plietsche Tor-
bän und Kommodige Jaykopp
leben heute in Berlin, Hamburg
und auf den niederländischen
Antillen. Sie sind die erste und
wohl auf längere Sicht einzige
konsequent auf Platt rappende
Elektro-Hip-Hop-Band. Da
„plattdeutscher Elektro-Hip-
Hop“ ein viel zu langer und „Hip
Hop“ der völlig falsche Begriff
ist, haben die Butenbremer ei-
gens die Genrebezeichnung
„Dialektro“ erfunden. Dabei

konnten die drei kaum Platt-
deutsch sprechen, bis sie aus
Spaß einen Plattdeutsch-Kurs in
der Schule besuchten. Dort

schrieben sie ihr erstes Lied und
gründeten „De fofftig Penns“.

Nach dem Abi pausierte die
Band, im Dezember 2007 wurde

sie von den Jungs wiederbelebt.
Auf Einladung der Landesschul-
behörde zogen sie für das Pro-
jekt „Platt is cool“ durch sieben
norddeutsche Schulen und be-
kamen 2012 für ihre Verdienste
um die plattdeutsche Sprache
sogar den Heinrich Schmidt-
Barrien-Preis.

Nach unzähligen Live-Auf-
tritten in Clubkellern, Aulen,
Stadthallen, Fernsehstudios, Ra-
diosendungen und auf Festivals
in ganz Deutschland, Japan und
den Niederlanden werden „De
fofftig Penns“ in manchen Krei-
sen sogar als Plattdeutschretter
gehandelt. Den Fofftig Penns
geht es bei ihren Konzerten aber
vor allem darum, zusammen
mit dem Publikum Spaß zu ha-
ben und abzufeiern.

Karten gibt es im Vorverkauf
in Rethem für 14 Euro (elf Euro
für Schüler, Studenten, Auszu-
bildende) bei Mode-Wulff, in
der „Knips- und Kritzelkiste“
und im „Hol Ab“- Getränke-
markt.

www.burghof-rethem.de

Benefiz-Konzert brachte 700 Euro
Frauengesprächskreis überreichte symbolischen Scheck an Vorstand der Bürgerstiftung

Nienburg/Heemsen. 700 Euro
waren zusammengekommen,
als der jüngere Frauengesprächs-
kreis der Kirchengemeinde Dra-
kenburg-Heemsen Ende April
zu einem Benefiz-Konzert zu-
gunsten der Bürgerstiftung im
Landkreis Nienburg in die
Heemser Kirche eingeladen hat-
te. Jetzt überreichten die Frauen
um Dorothea Lichtblau den ent-
sprechenden symbolischen
Scheck an den Vorstand der
Bürgerstiftung.

In Erinnerung gerufen wurde
bei dieser Gelegenheit noch ein-
mal, dass dieser Erfolg ohne das
Engagement von Old Chapel
Five aus Haßbergen und Chor-
leiterin Sandra Weiglein aus
Heemsen nicht möglich gewe-
sen wäre. Die Musiker bereite-
ten den etwa 150 Gästen, die sich
an diesem Nachmittag in der
Michaelis-Kirche eingefunden
hatten, einen kurzweiligen
Nachmittag mit Liedern zum
Zuhören, Mitschunkeln und
Mitsingen.

Die Organisatorinnen beton-
ten noch einmal, dass auch ih-
nen das Benefiz-Konzert viel
Spaß gemacht hat. Eine Wieder-
holung in zwei, drei Jahren
schließen sie nicht aus.

Der Vorstand der Bürgerstif-
tung um Hans-Jürgen Meyer
wies bei der Scheckübergabe
noch einmal auf die Ziele der
Bürgerstiftung hin. 2001 gegrün-

det, hat sie sich auf die Fahnen
geschrieben, in besonderer Wei-
se die sozialen Aufgaben im
Landkreis Nienburg zu unter-
stützen. Dabei sei das Hauptau-
genmerk auf die Aktiven und
Maßnahmen gerichtet, die sich
deutlich von anderen abheben.

Schwerpunktmäßig werde im
Jugend- und Sozialbereich, aber
auch im Rahmen der Völkerver-
ständigung und der Altenhilfe
geholfen.

Das Stiftungskapital der Bür-
gerstiftung beträgt rund 600 000
Euro. „Da uns für unser Wirken

natürlich nur die Zinsen zur
Verfügung stehen, sind wir ge-
rade bei der momentan äußerst
niedrigen Zinsphase mehr denn
je auf Spenden wie diese ange-
wiesen“, so Vorstandsvorsitzen-
der Hans-Jürgen Meyer ab-
schließend. eha

Die Konzert-Organisatorinnen Angelika Nordhausen, Petra Hussey, Jutta Weise, Dorothea Lichtblau, Anja
Harmeling und Edda Hagebölling überreichen den symbolischen Scheck an die Vorstandsmitglieder Hans-Jür-
gen Meyer, Heidi Knust, Carmen Prummer, Wolfgang Kruse und Michel Hüsken (von links).

„De fofftig Penns“ gastieren am 5. Juli beim Open-Air-Konzert auf dem
Burghof-Gelände.

Orgelkonzert mit
italienischem Flair
Loccum. In der „Musik zur
Einkehr“ im Kloster Loccum
wird es am heutigen Sonntag
um 17.30 Uhr Musik italieni-
scher Komponisten geben.
Unter dem Titel „Eine Reise
nach Italien“ wird Stiftskantor
Michael Merkel Orgelwerke
von Frühbarock bis Romantik
spielen. Auf dem spanischen
Werk der Seifert-Orgel spielt
Merkel Werke von Andrea
Gabrieli und Frescobaldi und
anschließend Werke aus
Barock, Klassik und Romantik
von Zipoli, Scarlatti, da
Bergamo und Alessandro Yon.

Die Sachsenkriege
Karls des Großen
Nienburg. Am 24. April
eröffnete Dr. Kristina
Nowak-Klimscha als Kuratorin
und Leiterin des Nienburger
Museums im Fresenhof die
Sonderausstellung Titel „Karl
der Große – der unbekannte
Kaiser“. In der Ausstellung
stehen die Frage nach dem
tatsächlichen Aussehen des
Herrschers und die vielen
Bilder, die sich nachfolgende
Generationen von ihm
gemacht haben, im Mittel-
punkt. Vorträge von ausgewie-
senen Spezialisten bilden das
Rahmenprogramm um diese
Präsentation.

In dem Vortrag von Dr.
Babette Ludowici vom
Landesmuseum Hannover soll
es um die Sachsenkriege
Karls des Großen gehen.
Unter dem Titel „Nach dem
großen Krieg: Die Sachsen-
kriege Karls des Großen und
ihre Folgen“ beschäftigt sich
Dr. Ludowici mit der Frage,
welche Auswirkungen die
Kriege auf die Lebenswirklich-
keit der damals hier lebenden
Menschen hatten. Hierbei
wird sie zeigen, wie besonders
archäologische Funde und
Befunde den kulturellen
Wandel verdeutlichen und
damit Schlaglichter auf
verschiedene Aspekte des
Geschehens werfen, die
Schriftquellen in dieser Form
nicht überliefern.

Der Vortrag findet am
kommenden Diensta, 3. Juni,
um 18 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, statt. Der
Eintritt ist frei. DH

In Kürze

In Kürze

Ihr direkter Draht zur

HARKE am Sonntag

Telefon (0 50 21) 966-447

eha@dieharke.de

„3rd Cut“: Mit
Herz und Seele

Nienburg. Am Pfingstsonn-
abend tritt die Band „3rd Cut“
im Rahmen eines Open-Air-
Konzertes um 20 Uhr im Bier-
garten des „Potpourri am Wall“
in Nienburg auf. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird aller-
dings gebeten. Neben Cover-
Stücken sind natürlich auch die
eigenen Songs dabei. Das Re-
pertoire an eigener Musik ist in-
zwischen auf deutlich mehr Stü-
cke als auf die der ersten Platte
„Imagination“ aufgefüllt.

Die Musik von „3rd Cut“
zeichnet sich durch Gefühl und
Tiefgang, gekoppelt mit Spiel-
freude und Spaß, aus. Verstärkt
wird Leadsänger, Gitarrist und
Songwriter Robin Read im
Bandprojekt „3rd Cut“ von dem
Bassisten Volker Hofrage und
dem Schlagzeuger Christian
Huskamp. DH

Bahn-Blasorchester
heute im Kurpark
Bruchhausen-Vilsen. Das
30-köpfige Ensemble des
Bahn-Blasorchesters aus
Bremen spielt am heutigen
Sonntag um 15 Uhr im
Kurpark von Bruchhausen-Vil-
sen. Als Werkkapelle 1934 von
musikbegeisterten Eisenbah-
nern gegründet, steht das
Bahn-Blasorchester in langer
Tradition. Das Orchester
entwickelte sich aus beschei-
denen Anfängen zu einem
Klangkörper, der inzwischen
die Bundesbahn bei interna-
tionalen Musik-Festivals
vertritt. Gespielt werden
Melodien aus Oper und
Operette, Walzer, Märsche,
Polka, Volks- und aktuelle
Musik. Der Eintritt ist frei.

Alpe-Trio heute in
Rethems Burghof
Rethem. Am heutigen
Sonntag, 1.Juni, stattet das
Alpe-Trio dem Burghof-Café
ab 14.30 Uhr wieder einmal
einen Besuch ab. Meistens
schwungvoll, mal besinnlich
stehen hauptsächlich
Volkslieder und volkstümliche
Lieder auf dem Programm.
Der Eintritt zum Konzert ist
frei, Spenden werden jedoch
gern entgegen genommen.
Parallel ist die Ausstellung
von Dieter Schafranek mit
Bildern und Objekten aus Glas
im Burghof-Gewölbe ein
letztes Mal geöffnet. DH

Für Leser mit
starken Nerven

Aus einer
E i n r i c h -
tung für ge-
walttät ige
Jugendliche
sind sechs
Jungen aus-
gebrochen.
Ex-Militär
Shawn Cas-
tillo wird
eingeschal-
tet, um sie zu finden und zu-
rückzubringen. Schnell entdeckt
er, dass hinter der Fassade der
„therapeutischen Einrichtung“
ein fragwürdiges Projekt steht
und die Ausreißer keine ge-
wöhnlichen Jungen sind: Sie tra-
gen Namen wie Ted Bundy, Jef-
frey Dahmer, Dennis Rader –
und sind die exakten geneti-
schen Kopien dieser berüchtig-
ten Serienmörder. Sie sollen das
Böse in Reinform in sich tragen.
Sie sollen den sicheren Tod brin-
gen. Und sie sind mitten unter
uns …

Ein temporeicher, actiongela-
dener, blutiger Thriller für Leser
mit starken Nerven.

gelesen von Hendrik Burghardt,
Bücher Leseberg

Geoffrey Girad: Verdorbenes
Blut, Bastei Lübbe Verlag, 396
Seiten, 14,99 Euro

Zur Eröffnung ein
Galeriefest
Syke. Die City-Galerie Syke,
Bahnhofstraße 26, zeigt ab
Freitag die Ausstellung „Kunst
im Zwischenraum“. Eröffnung
wird die Präsentation, an der
sich 21 Künstlerinnen und
Künstler aus der Region
beteiligen, am 6. Juni um 20
Uhr mit einem Galeriefest. DH

www.
HamS-Online.de

Kreuzkirchen-Chor feiert Jubiläum
Am 15. Juni zunächst festlicher Gottesdienst, anschließend Empfang im Gemeindehaus

Nienburg. Seinen 50. Geburtstag
feiert jetzt der Kreuzkirchen-
chor, Mitglied des Niedersächsi-
schen Kirchenchorverbandes.
Das „goldene Chorjubiläum“
wird der Chor der Kreuzkirche
am Sonntag, dem 15. Juni, in ei-
nem festlichen Gottesdienst mit
viel Musik und Gesang begehen
und lädt dazu und zum anschlie-
ßenden Empfang die Gemeinde
ins Gemeindehaus der Kreuz-
kirche ein. Ehemalige Chormit-
glieder und Chorleiterinnen
und Chorleiter sind besonders
herzlich willkommen, so die Or-
ganisatoren in ihrer Einladung.

„Eine neue Kirche muss auch

einen neuen Chor haben.“ Die-
ser Satz des Chorgründers und
langjährigen Chorleiters Fried-
rich Deckner war die Motivati-
on für die Chorgründung am 15.
Januar 1964.

Unter Deckners Leitung und
seiner intensiven Chorarbeit
entwickelte sich der Chor zu ei-
nem immer größeren Klangkör-
per (circa 30 Mitglieder), so dass
anspruchsvollere geistliche
Abendmusiken, auch im Zu-
sammenwirken mit anderen
Chören und Musikgruppen, bis
hin zu großen Konzerten aufge-
führt werden konnten. Erinnert
werden sollte an die „Nienbur-

ger Hausspruchkantate“, eine
Komposition Deckners im No-
vember 1975.

Nach 20 Jahren wurde die Lei-
tung des Chores 1984 in jüngere
Hände gegeben. Corinna May
führte von da an den Chor mit
fachlichem Können und sensib-
ler Intensität bis 2004. In ihre
Zeit der Leitung des Chores fie-
len neben der Pflege der geistli-
chen traditionellen Chorarbeit –
Lieder für die Gottesdienste –
auch Abendmusiken und Kon-
zerte, beispielsweise die „Johan-
nes Passion“ von Heinrich
Schütz 1995.

Die Chorleitung übernahmen

danach Antje Falldorf-Podehl
bis 2006, Anke-Maria Kuhl-
mann bis 2008 und Günter Rei-
chenberger bis 2010.

Seit September 2010 wird der
Chor nun von der Kirchenmusi-
kerin Katharina Scheel geleitet,
die mit Schwung und großer
Musikalität und mit Verwen-
dung auch neuerer Chorlitera-
tur den leider doch sehr in die
Jahre gekommenen Stimmen
neuen Ausdruck verleihen
möchte. Der Chor versteht sich
jetzt als reine Gottesdienstbe-
gleitung, die regelmäßig neue
und unbekannte Lieder der Ge-
meinde vermittelt. DH
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Den „stillen Helden“ eine Stimme geben
Sozialethiker Prof. Segbers fordert bei Vortrag in Nienburg temporäres Pflege-Grundeinkommen

Nienburg. Große Aufmerksam-
keit bei den etwa 40 Anwesen-
den fand Prof. Segbers, Profes-
sor für Sozialethik an der Uni-
versität Marburg, auch mit sei-
nem zweiten Vortrag im Ge-
meindehaus der Nienburger
Kreuzkirche. In den Mittelpunkt
stellte er dabei ein engagiertes
Plädoyer für die gleichwertige
Würdigung und Honorierung
aller Formen gesellschaftlich
notwendiger Arbeit. Dazu zähl-
ten nicht nur die bundesweit 56
Milliarden Stunden in der Er-
werbsarbeit, sondern ebenso die
96 Milliarden Stunden (Statis-
tik-Daten von 2001) der meist
von Frauen geleisteten Care-
oder Sorgearbeit in der Haus-,
Erziehungs-, Bildungs-, Pflege-
und Freiwilligenarbeit.

Die bislang zum Nulltarif den
„stillen Helden“ (Angela Merkel,
Regierungserklärung 2013) ab-
verlangte Arbeit dürfe – auch
vor dem Hintergrund immer
prekärerer Erwerbs- und Fami-
lienverhältnisse – nicht länger
als privates Risiko gelten. Sie
müsse als gesamtgesellschaftli-
che, neue sozialstaatliche Aufga-
be begriffen und existenzsi-
chernd mit einem „temporären“
Grundeinkommen von etwa
1000 Euro honoriert werden.

Professor Segbers bedauerte,
dass das Konzept eines tempo-
rären Grundeinkommens für
familiär Pflegende derzeit durch
eine neoliberale Sparpolitik im
Sozialbereich bei gleichzeitiger
„unverschämter“ Reichtums-
mehrung der Geldeliten blo-
ckiert werde. Auch das kirchli-

che Sozialwort von 2007 sei– im
Gegensatz zu dem von 1995 –
nur der Erwerbsarbeit samt
Niedriglohnsektor und einem
„aktivierenden Sozialstaat“ ver-
pflichtet.

Biblisch und sozialethisch ge-
boten sei aber, an der Seite der
Armen und Armutsgefährdeten
zu stehen und „die Komplizen-
schaft mit dem System der Sün-

de in Gestalt des Finanzmarkt-
Kapitalismus aufzukündigen“.

Die Glaubwürdigkeitskrise
unserer „dual gespaltenen Ge-
sellschaft“ könne nicht durch
eine „marktkonforme Demo-
kratie“ (Angela Merkel) über-
wunden werden. Dazu bedürfe
es eines neuen, solidarischen
Gesellschaftsvertrages, der auch
die hohen und höchsten Kapi-

taleinkommen
zum Ausbau ei-
nes humanen
Sozialstaates he-
ranziehe (www.
care-revolution.
de).

In der an-
s ch l i e ß e n d e n
lebhaften Dis-
kussion wurde

das geplante Familienpflegege-
setz, nach dem familiär Pflegen-
de ihre Erwerbsarbeitszeit für
bis zu zwei Jahre auf bis zu 15
Stunden reduzieren können,
den staatlichen Entgeldzuschuss
aber wieder nacharbeiten müs-
sen, als Weg in die falsche Rich-
tung – den Nulltarif – bewertet.
Familiär Pflegende und Ange-
hörige von ambulanten Pflege-
diensten äußerten ihre Zustim-
mung zu einem Pflege-Grund-
einkommen. Es entlaste die zu
pflegenden nahen Angehörigen
von dem Druck, das ohnehin zu
geringe Pflegestufen-Geld zwi-
schen „Aufwandsentschädigun-
gen“ und ambulanten Hilfen zu
teilen. DH

Das geplante Pflegegesetz geht in die falsche Richtung: Prof. Segbers (oben links und Foto
rechts), Frank-Peter Schultz, Marion Schaper und Wolfgang Kopf.

Die Feuertaufe als Heizer bestanden
Backtag im Estorfer Scheunenviertel trotz herbstlicher Temperaturen gut besucht

Estorf. An einem Feiertag vor
dem ersten Hahnenschrei an die
Arbeit zu müssen, ist nicht je-
dermanns Sache. Noch weniger,
wenn man selbst Neuling ist und
jeder Handgriff von „alten Ha-
sen“ genau begutachtet wird.
Aber Kurt Haßelbusch und Eh-
ler Gill haben ihre Arbeit gut ge-
macht: Die neuen Heizer des Es-
torfer Heimatvereins brachten
den Lehmofen auf genau die
richtige Temperatur für den le-
gendären Butterkuchen aus dem
Schünebusch.

Über 18 Jahre führte die „erste
Riege“ des Backteams um Edda
Walther das Regiment in der
Backscheune und bereitete den
Butterkuchen nach überliefer-
ten Familienrezepten zu. Die
Heizer sorgten für die passende
Temperatur im Ofen: Spät-
abends vorheizen, frühmorgens
anheizen und dann punktgenau
den Augenblick abpassen, in
dem ein Blech hinein und ein
anderes hi-
naus muss.

Die Rezep-
tur ist ein Ge-
heimnis, und
auch der Um-
gang mit dem
nach histori-
schen Vorbil-
dern gebauten
Ofen in der
Backscheune
hat so seine
Tücken, weiß
He i m at v e r-
e i n s - G e -
schäftsführer Rolf Bodermann:
„Jemandem zu zeigen, wie das
funktioniert, ist nur die halbe
Miete. Man muss ein Gefühl für
den Ofen haben. Und das hat
eben nicht jeder.“ So war der
Verein seit Jahren auf der Suche
nach einer Nachwuchstruppe,
die die Tradition des Estorfer

Butterkuchens lebendig halten
würde.

Die ist nun gefunden: Die bei-
den neuen Heizer bekamen zur
Premiere ein großes Lob vom
neuen „Nachwuchs-Backteam“
um Siegrid Roik, und auch Es-
torfs Altbürgermeister Rudi
Niemann, der selbst einige Jahre

als Heizer gearbeitet hatte, war
zufrieden mit den „Jungspun-
den“, die in seine Fußstapfen tre-
ten.

Vor allem aber schmeckte der
Kuchen den Gästen, die wie je-
des Jahr auch von jenseits der
Kreisgrenzen in den Schüne-
busch gekommen waren und
sich den Besuch von eher herbst-

lichem Wetter nicht vermiesen
ließen. DH

Schon am 6. Juni steht mit der
Plattdeutsch-Lesung der
Schauspielerin Sabine Kaack
(Beginn: 20 Uhr) die nächste
Aktion des Heimatvereins an. Ein
paar Karten gibt es noch an der
Abendkasse.

Spätabends vorheizen, frühmorgens anheizen und dann punktgenau
den Augenblick abpassen, in dem ein Blech hinein und ein anderes
hinaus muss: Die „Jungspunde“ haben ihre Feuertaufe bestanden (Foto
oben).
Foto links: Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. Der Butterkuchen
nach einem Geheimrezept, das nur im Heimatverein Estorf bekannt ist,
schmckte auch in diesem jahr superlecker.

Dritte Krippen-
Kraft: Tonne froh
über Kompromiss

Hannover/Leese. Der heimische
Landtagsabgeordnete Grant
Hendrik Tonne (SPD) begrüßt
den Kompromiss zwischen dem
Bund und dem Land Nieder-
sachsen zur zukünftigen Finan-
zierung im Bildungsbereich.

„Seit Wochen haben wir den
Bund aufgefordert, die zugesag-
ten Gelder für den Bildungsbe-
reich zu konkretisieren und
rechtzeitig vor den nächsten
Haushaltsaufstellungenverbind-
liche Zusagen zu machen. Ich
freue mich, dass es jetzt endlich
soweit ist“, so Tonne.

Der Bund übernimmt die Fi-
nanzierung des BAföG für Schü-
ler und Studierende ab dem 1.
Januar 2015, dies ergebe eine
jährliche Entlastung für den
Landeshaushalt von über 100
Millionen Euro. Tonne ist er-
freut, dass es sich hierbei um
eine jährliche und verstetigte
Entlastung handele. „Ich werde
mich dafür einsetzen, dass die-
ses frei werdende Geld für die
Finanzierung einer dritten Kraft
in der Krippe eingesetzt wird.
Wir haben damit die Chance, ab
2015 die so dringend erforderli-
che Drittkraft für die Krippen
vom Land zu übernehmen. Das
wäre ein Riesenschritt nach vor-
ne“, bekräftigte Tonne seine Pla-
nungen. Neben dem qualitati-
ven Ausbau der Krippen durch
Übernahme der Kosten für die
Drittkraft haben sich die Regie-
rungsfraktionen auch den wei-
teren quantitativen Ausbau von
Krippenplätzen auf die Fahnen
geschrieben. Es stehe Geld für
den Ausbau von 5 000 weiteren
Krippenplätzen bereit. DH

aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH
Im Meerbachbogen 28, 31582 Nienburg

www.aktiva-nienburg.de

GmbH

Weser Glasreinigung
• Glas- und Fensterreinigung• Glas- und Fensterreinigung

• Wintergartenreinigung• Wintergartenreinigung
• Grundreinigung• Grundreinigung

• Büroreinigung• Büroreinigung
• Solaranlagenreinigung• Solaranlagenreinigung

Geburtstagsaktion:
Neukunden 10% Rabatt!

Tel. (05021) 8941778Tel. (0 50 21) 8 94 17 78Tel. (0 50 21) 8 94 17 78Tel. (05021) 8941778
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

dodenhof!

Edeka!

Eiscafe Martino!

famila!

Heineking!

Hotze!

LIDL!

Magro!

M-line!

nah & gut!

Neue Apotheke!

Netto!

NP Markt Langendamm!

Pizza Blitz!

REWE!

Tejo!

Vögele!

WEZ!

ZOO 21!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

A Million Ways To Die In The West:

11, 14, 17.30, 20 Uhr

Bad Neighbors: 16 Uhr

Das magische Haus: 15 Uhr

Die schöne Krista: 11 Uhr

Godzilla: 18 Uhr

Maleficent - Die dunkle Fee: 11,

15, 17.15, 20.15 Uhr

X-Men: Zukunft ist Vergangen-

heit: 20.15 Uhr

A Million Ways To Die In The West:

15, 17.30, 20 Uhr

Das finstere Tal: 18 Uhr

Die Schöne und das Biest: 15

Uhr

Miss Sixty: 11 Uhr

X-Men: Zukunft ist Vergangen-

heit: 20 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Beim DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen finden in nächs-
ter Zeit folgende Veranstal-
tungen statt: Blutspende im
Dorfgemeinschaftshaus Büh-
ren am Dienstag, 10. Juni, von
16.30 bis 19.30 Uhr; Kaffee-
nachmittag im Gasthaus Niet-
feld in Mainsche am Dienstag,
dem 17. Juni, ab 15 Uhr; Ganz-
tagesfahrt zur Firma Wenatex
in Hannover, durchs Leinetal
und zur Marienburg am Diens-
tag, 15. Juli. Anmeldungen
werden bis zum 8. Juli unter

0 50 23/41 12 entgegen genom-
men.

Der TKW Nienburg veran-
staltet vom 15. bis 18. August
eine Rundreise durch die Frän-
kische Schweiz inklusive Win-
zerabend. Es sind noch drei
Doppelzimmer frei. Eine Rei-
sebesprechung findet am
Dienstag, 17. Juni, um 18 Uhr
im TKW-Clubraum statt.

Die Selbsthilfegruppe „Zu-
rückgewiesene Eltern erwach-

sener Kinder“ trifft sich das
nächste Mal am 5. Juni um 19
Uhr im Restaurant „Sprottelino“
im Sprotte-Zentrum, Lehm-
wandlungsweg 36 - 40, in Nien-
burg.

Der Frauenkreis der Kirchen-
gemeinde Drakenburg-Heem-
sen trifft sich am kommenden
Mittwoch, dem 4. Juni, um 14:30
Uhr im Gemeindehaus Heem-
sen. Es wird über Pfingsten ge-
sprochen. Gäste sind willkom-
men.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsro-
de, Telefon (0 51 61) 7 30 33, te-
lefonische Anmeldung erfor-
derlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Alexandra Koegel,
Nienburg, Große Drakenbur-
ger Straße 7, Telefon
(0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Dr. Alexandra Rei-
chel, Stolzenau, Am Markt 18,
Telefon (0 57 61) 35 14

Apotheken
Nienburg: Apotheke Erichs-
hagen, Celler Straße 62
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke,
Uchte, Mühlenstraße 19
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kronen-
feldt-Straße 33
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße
10

,

freIBäder In der regIon

Holtorf: Montag und Mittwoch 14
bis 19 Uhr, Sonntag 13 bis 19 Uhr
sowie täglich von 8 bis 12 Uhr (aus
haftungsrechtlichen Gründen nur
für Mitglieder des Fördervereins
Holtorfer Freibad).
Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Landesbergen: Täglich 9 bis 20
Uhr
Münchehagen: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis
21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8 bis
21 Uhr (witterungsbedingt)
Pennigsehl: Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)
Rahden: Montag bis Freitag 6 bis 9
und 13 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr (witterungs-
bedingt)

Rodewald: Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, Sonntag 10
bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr, 9 bis 12 und 14 bis 19 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr

Informationen für eine Angeltour entlang der Weser
Die Mittelweser-Region zwischen
Minden und Bremen ist ein
Paradies für Angler. Das Gebiet
ist reich an Gewässern, in denen
Fischen erlaubt ist. Neben der
Weser, dem Namensgeber der
Region, gibt es die Große Aue,
den Steinhuder Meerbach und
einige Angelseen. Um dem Gast

einen Überblick über die
Angelgeschäfte, Gewässer und
Fischarten bzw. Vereine und
Ansprechpartner für den Erwerb
von Gast-Angelkarten zu geben,
hat die Mittelweser-Touristik eine
Übersicht herausgegeben. „Mit
dieser Information ist der Gast
für eine Angeltour bestens

gerüstet“, sagt Martin Fahrland,
Geschäftsführer der Mittelweser-
Touristik GmbH. Das Faltblatt
„Angeln in der Mittelweser-Regi-
on“ ist kostenfrei erhältlich bei
der Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18, Telefon (05021)
91763-0, Email info@mittelwe-
ser-tourismus.de.
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SoVD Nienburg/Eystrup war in Bad Zwischenahn
Eine Tagesfahrt nach Bad
Zwischenahn unternahmen 37
Mitglieder des SoVD Nienburg/
Eystrup. Unter Leitung von
Gästeführerin Erika Kröger
machten sich die Reisenden
zunächst auf den Weg durch das
Freilichtmuseum und den
Kurpark. Im Ammerländer
Buurnhus gab es anschauliche
Informationen über die Ammer-
länder Lebensweise. Auf der

Busfahrt durch Bad Zwischenahn
zum Fischhaus Rabben erzählte
die Gästeführerin Wissenswertes
über ihre Heimat, zeigte die
Rügenwalder Mühle und
natürlich auch die Rhododen-
dronblüte und die Formgehölze
der zahlreichen Baumschulen.
Im Fischhaus Rabben unterhielt
Herr Zhu sein Publikum mit einer
musikalischen Darbietung auf
seiner chinesischen Geige und

„bezauberte“ sie mit einem
Tuch-, Ring- und Kettentrick und
einem lustigen Hütchenspiel.
Äußerst geschickt führte er
außerdem das Filetieren und
Entgräten eines Lachses vor, prä-
sentierte den Reisenden zum
Vergleich eine Lachs- und eine
Regenbogenforelle. Der Ausflug
endete bei herrlichstem Wetter
mit einer Schifffahrt über das
Zwischenahner Meer.

Schülerinnen und Schüler der Christopherusschule des CJD (Christliches Jugenddorfwerk) in Nienburg haben
unter der Leitung von Doreen Wohlgemuth (hinten, Zweite von links), Britta Brinkmann (nicht auf dem Foto)
und Anne Wuttig (hinten, Dritte von links) eine Percussion- und Tanz-Performance zu „Fluch der Karibik“
entwickelt. Duensing

„Mehr Musik“
Christopherusschule morgen bei Festival in Hannover

VoN MICHAEL DUENSING

Nienburg. „Fluch der Karibik“ -
Viele kennen den berühmten
Piratenfilm mit Johnny Depp in
der Hauptrolle des „Captain Jack
Sparrow“. Und insbesondere der
Soundtrack von Klaus Badelt
und Hans Zimmer mit seiner
unverwechselbaren und impul-
siven Titelmelodie prägt den
Wiedererkennungswert dieses
Films. Die Klänge dieser Musik
waren in den vergangenen Wo-
chen auch in Nienburg des Öfte-
ren zu hören, und zwar an der
Dr.-Franck-Straße.

Schülerinnen und Schüler der
Christopherusschule des CJD
(Christliches Jugenddorfwerk)
in Nienburg haben fleißig geübt
- denn am morgigen Montag
haben die Nachwuchsmusiker
ihren großen Auftritt mit Tanz
und Percussion in Hannover.

Ab 10 Uhr zeigen die jungen
Künstlerinnen und Künstler
ihre Interpretation von „Fluch
der Karibik“ im Kulturzentrum
„Pavillon“ anlässlich des inklusi-
ven Theaterfestivals „Klatsch-
mohn“.

Unter der Leitung von Doreen
Wohlgemuth und Britta Brink-
mann fanden die intensiven
Proben statt. Doch ohne finan-
zielle Unterstützung zur An-
schaffung von Instrumenten
ging es nicht. Zwei erfreuliche
Umstände haben dieses Projekt

ermöglicht: einerseits die Förde-
rung durch die Bertelsmann-
Stiftung und andererseits das
persönliche Engagement von
Doreen Wohlgemuth, die weite-
re Fördermittel einwerben konn-
te.

Im Jahr 2012 haben das Nie-
dersächsische Kultusministeri-
um und die Bertelsmann-Stif-
tung die Christopherusschule in
das Schulentwicklungspro-
gramm „Musikalische Grund-
schule“ aufgenommen, als einzi-
ge Förderschule in ganz Nieder-
sachsen. Wie der Projekt-Titel
beschreibt, sind eigentlich nur
Grundschulen vorgesehen, al-
lerdings konnte der Projektan-
trag der Christopherusschule
die Entscheider überzeugen. Seit
rund zwei Jahren gibt es nun an
der Nienburger Förderschule
zwei Arbeitsgemeinschaften, in
denen die Kinder und Jugendli-
chen zwischen sechs und 19 Jah-
ren gemeinsam musizieren.

Ziel der „Musikalischen
Grundschule“ ist, dass Schüler,
Lehrer und Eltern „mehr Musik,
in mehr Fächern, von mehr
Lehrkräften zu mehr Gelegen-
heiten“ erleben.

Musik wird zum Medium und
Motor eines ganzheitlichen
Schulentwicklungsprozesses.
„Musik hält für jeden etwas be-
reit, und wir möchten die Stär-
ken des Einzelnen entdecken,
als Teil des großen Ganzen“, un-

terstreicht Doreen Wohlgemuth.
In unterschiedlichen Fortbil-
dungsmodulen werden die Ko-
ordinationslehrerinnen und
-lehrer geschult, die strukturel-
len und musikalischen Inhalte
auch an das Kollegium weiter-
zugeben. Schulleiterin Ingrid
Niemann betont: „Viele kleine
Grundschulen haben gar keine
Musiklehrer mehr.“

In Nienburg trägt das Projekt
große Früchte. Rund 35 der 74
Schülerinnen und Schüler der
Christopherusschule nehmen
an den Musikangeboten teil,
und sogar die Lehrerschaft ist
begeistert. „Fast das ganze Kol-
legium trommelt“, stellt die
Schulleiterin heraus. Weitere
Auftritte absolvieren die Nach-
wuchstalente beispielsweise
beim Tag der offenen Tür am 27.
Juli oder beim Schulfest vor den
großen Ferien.

Mit dem Ende des Schuljahres
läuft das Projekt aus. Sicher ist,
dass mit der „Musikalischen
Grundschule“ nicht nur Musi-
kalität geschult wurde, sondern
insbesondere auch Konzentrati-
on, Aufnahmefähigkeit, Ge-
meinschaftssinn und Verant-
wortungsbewusstsein für sich
selbst und andere.

Und Doreen Wohlgemuth
blickt auch schon in die Zukunft
und schließt eine Teilnahme am
regionalen Musikwettbewerb
„Rosa“ nicht aus.
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EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE

KÜCHEN!
MEISTERLICHE

PREISE!

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE MEISTERLICHE 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
MEISTERLICHE MEISTERLICHE 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER
PREISE! PREISE! 

GRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGERGRUPPENSIEGER

! Nienburg ! Schwarmstedt ! Porta Westfalica

Bestens in Ausstattung und Preis!

90 cm breite Auszüge

Lackfront
Inklusive
Hochbau-
backofen

grifflos

5 Farb-
dekore
wählbar

Dunstesse mit
Rauchglas

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Kühl-/Gefrierkombi (A+) 4599,-

5299,-

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

FAIRPLAY-PREISE
Einbauküche FOCUS
Lack, Sand Ultra Hochglanz kombiniert mit
einer Arbeitsplatte im Dekor Nautic Pine.
Maß: ca. 185 + 360

+ Kühl-/Gefrierkombi (A+)

EINE DIESER PRÄMIEN GRATIS DAZU
ZU JEDER GEKAUFTEN KÜCHE GIBT ES

GROSSER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNKKKKKKKTTT
beim Kauf einer freigeplanten Küche

mit einem Einkaufswert
ab 5.000,-

KLEINER WEBER-GRILL

GGGGEEEEEEESSSSSCCCCCHHHHHHEEEEEEEENNNNNNNNNNKKKKKKKTTT
beim Kauf einer freigeplanten Küche
mit einem Einkaufswert ab 3.500,-

GROSSER WEBER-GRILLGROSSER WEBER-GRILL 

NKT
beim Kauf einer freigeplanten Küche

 mit einem Einkaufswert 

GROSSER WEBER-GRILL

beim Kauf einer frei-
geplanten Küche mit
einem Einkaufswert ab
7.500,-

GGGGGEEEEEEESSSSSCCCCCCCCHHHHHHHHHEEEEEEEEEEEEEEENNNNNNNNNKKKKKTT
+ LCD-TV

Modellbeispiel Modellbeispiel ModellbeispielModellbeispiel

WM-GEWINNER-AKTION!GRATIS BEIM KÜCHENKAUF! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!

WM-GEWINNER-AKTION! GRATIS BEIM KÜCHENKAUF!
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Das Magazin mit den schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Ein Präsent,das Freude schenkt!
Köstliche Landfrauen-Rezepte für Ofen und Herd ● Regionale Handwerkskunst 
Originelle Dekorationen zum Selbermachen ● Pfi ffi ge Handarbeitsanleitungen

Ideen für entzückende Kindermode ● Wissenswertes aus der Natur
Expertentipps für den Garten ● Ausgesuchte Ausfl ugsziele

Leser-Service
Telefonisch bestellen unter: (0 50 21) 9 66-4 03·Online unter: www.land-erleben.com

Per E-Mail unter: vertrieb@land-erleben.com

Land
n sschhhhönsten Seiiiiittten auus dder MMMMMiiitte Niiiieeddddddersachhhssseeens
erleben

Ab sofort im

Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis

Nienburg!

Fünf Ausgaben

nur 11 EUR.

Frei Haus!
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Schlaglöcher und alte Scheunen
„Twachte“ in Schweringen: Anlieger hoffen auf einvernehmliche Ausbau-Lösung

Von HorST AcHTermAnn

Schweringen. Der Ausbau der
„Twachte“ in Schweringen ist
mit etwa 300 000 Euro veran-
schlagt. „Merkmale und die gro-
be Richtung sind festgelegt“, so
Bernd Meyer, Bürgermeister der
Gemeinde Schweringen, in der
letzten Ratssitzung in Holtrup.

In sämtlichen Sitzungen der
Ausschüsse und des Rates mit
diesem Thema, waren die An-
wohner dieser Straße stark ver-
treten. In einer Begehung vor
Ort mit Bürgermeister Meyer
zeigte sich, dass die größten Pro-
bleme in dieser ausgefahrenen
Straße, als Teil einer Verbindung
Richtung Warpe, das Regenwas-
ser und der Schwerlastverkehr
sind.

„Bei starkem Regen läuft das
Wasser bis vor unsere Haustür“,

berichtet Renate Wessling, die
wie ihr Mann Fritz Wessling
hofft, dass die Anwohner noch
genauer informiert werden.
Bernd Meyer bestätigt, dass ein
neuer Regenwasserkanal ab der
L 351 bis Einmündung der Stra-
ße Hinter der Mühle mit 50 Zen-
timeter breiten Gossen – soweit
höhenmäßig möglich– verlegt
werden. Die Fahrbahn wird bis
Hinter der Mühle (142 m) in Be-
tonpflasterweise, der letzte Teil-
bereich bis zur Kreuzung
Schießstand/Am unteren Wan-
del in bituminöser Bauweise er-
neuert. Nach der Straße Hinter
der Mühle bis zur Kreuzung
Schießstand/Am unteren Wan-
del sollen links und rechts der
Straßenführung Sickermulden
eingebaut werden, damit dort
das Regenwasser schneller ab-
fließt.

Bernd Meyer lobt die Einstel-
lung der Bürger: „Jeder hält vor
seinem Grundstück die Grün-
streifen in Ordnung“. Auch für
Fritz Klußmeyer ist ein funktio-
nierender Regenwasserkanal
wichtig. Die Straßenbreite mit
sechs Metern ist für ihn genug,
nicht breiter. Gegen eine opti-
sche Erweiterung sprach sich
Anja Reinkensmeier schon im
Rat aus.

Fritz Klußmeyer zeigt bei ei-
nem Ortstermin mit der Harke
am Sonntag auf die Schlaglö-
cher am Straßenrand, die
Schwertransporter bei Gegen-
verkehr verursacht werden. Die
geplante Anlegung eines 1,50 m
breiten überfahrbaren Mehr-
zweckstreifens zwischen der L
351 und Einmündung Hinter der
Mühle könnte eine Lösung sein.

Ein weiteres Problem an die-

ser Straße sind drei baufällige,
denkmalgeschützte Scheunen,
die nah an der Straße stehen.
Ein Abriss sei nicht möglich, da
es verschiedene Vorhaben seien
und auch Gespräche mit den In-
habern geführt werden müssen.
Fritz Klußmeyer spricht rigoros
das aus, was auch einige andere
Anwohner denken: „Für mich
kein Denkmalsschutz, alle weg
oder eine vernünftige Scheune
daraus machen“. „Den Verkehr
eindämmen durch eine rechts
vor links Lösung aus Richtung
Eiße“, schlägt Ratsmitglied Cars-
ten Immoor vor.

„Wir werden alles zu einem
guten Ende bringen, im positi-
ven Einvernehmen mit den An-
liegern und der Bevölkerung
Schweringens“, davon ist Ge-
meindebürgermeister Bernd
Meyer überzeugt.

In Kürze

Güterumschlag wie
vor 60 Jahren
Eystrup. Auch noch heute
von 10 bis 18 Uhr ist was los
rund um den eystruper
Bahnhof und auf dem
Gelände der Senffabrik
Leman. In stilechter Arbeits-
kleidung wie vor 60 Jahren
zeigen männer der nutzfahr-
zeuggruppe „Fernkraft“ aus
Scheenefeld und die Gruppe
um Dieter Jaspers und nico
Brockmann aus Buchholz die
Verladung von Stückgütern
an der rampe des eystruper
Güterschuppens und an der
Ladestraße auf nutzfahrzeu-
ge, Lkw und Schlepper aus
den 1950er Jahren. ein
besonderes „Schätzchen“
wird auf dem Firmengelände
der Senffabrik Leman gezeigt.
Beim Verladen von erdreich
ist ein restaurierter Dampf-
Bagger, von dem es europa-
weit nur noch zwei exemplare
geben soll, zu sehen. an

Oldtimerschau
in Asendorf

Asendorf. Am heutigen Sonntag
laden Uwe Hoss und Eberhard
Rädisch vom Automuseum
Asendorf von 9 bis 18 Uhr Old-
timerfreunde ein, ihre „Schätz-
chen“ zum 34. Treffen mit Teile-
markt auf dem Gelände an der
Essener Straße 5 zur Schau zu
stellen.

Auch die Museumseisenbahn
Bruchhausen-Vilsen – Asendorf
lässt es sich nicht nehmen, Asen-
dorf an diesem Tag viermal mit
historischen Dampfloks oder
Triebwagen anzusteuern. Das
Automuseum ist fußläufig vom
Bahnhof aus in wenigen Minu-
ten zu erreichen. DEV-Presse-
sprecher Bernd Furch weist da-
rauf hin, dass den Fahrgästen
zwischen einer und sechs Stun-
den Zeit bleibt, bei stilvoller An-
reise mit der Museumsbahn die
Oldtimer in und um das Muse-
um zu bestaunen.

Egal ob per Schiene oder Stra-
ße das Motto lautet „Schauen
und staunen, wie liebevoll ge-
pflegt die Fahrzeuge sind, die
mindestens 30 Jahre alt sein
müssen, um sich Oldtimer nen-
nen zu dürfen“. Chrom blinkt,
Lack glänzt, oft prangt Leder im
Inneren. Der Sound eines V8-
Motors oder der satte Klang
beim Zuschlagen einer Limou-
sinen-Tür kann Begeisterung
auslösen. Im vergangenen Jahr
waren es mehr als 600 Fahrzeu-
ge, die sich im Lauf des Tages
den Besuchern präsentierten.

Die Abfahrten der Museumsbahn
ab Bruchhausen-Vilsen sind 11.15
Uhr, 12.55 Uhr, 14.15 Uhr und
16.15 Uhr. Die Rückfahrt ab
Asendorf ist möglich um 12.15
Uhr, um 13.29 Uhr, um 15.15 Uhr
und um 17.10 Uhr.

Prinzessinnen, weiße
Pferde, Heilige Männer
Bruchhausen-Vilsen. eine
radtour unter dem Titel
„Prinzessinnen, weiße Pferde
und Heilige männer“ durch
die mitte niedersachsens
bietet Hermann Grieme am
Pfingstmontag an. Gestartet
wird um 11 Uhr am , Treff-
punkt I-Punkt in Bruchhau-
sen-Vilsen, Bahnhof 2.
Anmeldungen werden bis zum
6. Juni, 10 Uhr, im Tourismus-
Service unter 0 42 52/
93 00 50 und danach direkt
von Hermann Grieme unter
0170/6310269 entgegen
genommen. DH

Fritz Klußmeyer (rechts) weist auf die Schlaglöcher am Straßenrand hin, die durch Ausweichmanöver des Schwerlastverkehrs entstehen. Bernd
Meyer „rüttelt“ an den drei alten baufälligen Scheunen, die unter Denkmalschutz stehen. Achtermann (2)

Gültig vom 02. Juni - 07. Juni 2014
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extra
billig

Lustfeld
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Rinderrouladen, 
Rinderschmorbraten 
oder Rindergulaschoder Rindergulasch
gereifte Markenqualität vom 
deutschen Jungbullen, 
besonders zart und lecker
1kg 8.99

extra
billig

Sie sparen
1.00€

Aus unserer Fischtheke

Frische Forellen
küchenfertig, natur und 
versch. mariniert, ideal 
zum Braten, Dünsten 
und Grillen
100g 0.99

extra
billig

Norwegisches
Lachssteak
kräftig im Geschmack, ideal zum 
Braten, Backen oder Grillen
100g 1.39

extra
billig

Auf Wunsch
auch mariniert! Dallmayr ProdomoDallmayr ProdomoDallmayr Prodomo

feinster Spitzenkaffee,feinster Spitzenkaffee,feinster Spitzenkaffee,
Sortenversch. Sortenversch. Sorten

1kg = 7,18 
500g Packung 3.59

extra
billig

Sie sparen
1.90€

Deutschland
Spargel 
weiß / violett
Kl. ll. 16 + mm, 
das königliche Gemüse,das königliche Gemüse,
1kg = 5,98 
500g Packung 2.99

extra
billig

Sie sparen
0.50€

Coppenrath & WieseCoppenrath & Wiese
Feinste Sahne-TorteFeinste Sahne-Torte
versch. Sorten,versch. Sorten,
1kg ab 4,321kg ab 4,32
1250-1800g Packung1250-1800g Packung

7.77

extra
billig

Sie sparen
2.22€

RotRotkäppchenRotkäppchen
Sekt oder Sekt oder 
FruchtseccoFruchtsecco
versch. Sortenversch. Sorten
1l = 3,991l = 3,99

5l Flasche0,75l Flasche0,75l Flasche 2.99

extra
billig

Sie sparen
1.00€

MilramMilram
Butterkäse
dtsch. Schnittkäse,sehr mild 
im Geschmack, 45% Fett i. Tr.
100g 0.55

extra
billig

Sie sparen
0.34€

Aus unserer Käsebedienabteilung

Schweinefilet langSchweinefilet lang
das zarteste Stück vom 
Schwein, ideal auch für 
Medaillons
100g

Tolle Spar-
Angebote!

0.89

extra
billig

Sie sparen
0.50€
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Flohmarkt, Autos und „50 Kubik“
Gewerbeverein Stolzenau lädt heute von 13 bis 18 Uhr zu Verkaufsoffenem Sonntag ein

Stolzenau. Der Gewerbeverein
Stolzenau lädt am heutigen
Sonntag zum „Verkaufsoffenen“
ein.

Die Geschäfte sind von 13 bis
18 Uhr geöffnet und haben be-
sondere Aktionen im Angebot.
Und auch das Rahmenpro-
gramm kann sich sehen lassen.

Zum einen findet in Hoher
Straße, Schulstraße, Jungfern-
stieg und am Markt wieder der
Flohmarkt statt, der – sofern das
Wetter mitspielt – absoluter Be-
suchermagnet ist.

Zeitgleich werden bei der Au-
toschau in der Langen Straße
die neuesten Trends der PS-

Branche präsentiert – Probesit-
zen ist absolut erwünscht.

Wer eher nostalgischen Fahr-
zeugen zugetan ist, dem sei die
Premiere des Gewerbevereins
ans Herz gelegt: Von 10 bis 17
Uhr findet im Ortskern das ers-
te „50-Kubik-Treffen“ statt, ein
Treffen für jeden, der ein Mo-

torrad oder Kleinkraftrad bis 50
Kubikzentimeter Hubraum aus
den 50er, 60er, 70er oder 80er
Jahren besitzt, sich mit Gleich-
gesinnten austauschen oder die
„Schätzchen“ anderer Liebhaber
bestaunen mag.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH

Da waren’ s plötzlich vier
Gästeführungen demnächst auch in Münchehagen

Rehburg-Loccum. Gästeführun-
gen durch Bad Rehburg, Reh-
burg und Loccum werden seit
zwei Jahren angeboten. Nun ste-
hen jedoch auch Gästeführer für
Münchehagen in den Startlö-
chern. Im Juni, beim Schützen-
fest in ihrem Ort, geben Kapitän
Hermann und seine Frau Min-
chen eine erste Kostprobe des-
sen, was dort demnächst erzählt
wird.

Ein Heringsfängerdorf, das ist
Münchehagen zumindest im 20.
Jahrhundert über große Zeit-
räume gewesen. So wundert es
kaum, dass ein Seefahrer auch
derjenige sein wird, der erzählt,
was es denn mit dem Dorf, das
zum Stiftsbezirk des Klosters
Loccum gehört, so auf sich hat.
Seefahrt und die Beziehungen
zum Kloster sind indes nur eini-
ge Besonderheiten, die vorgetra-
gen werden. Da ist schließlich
noch das Naturdenkmal Sau-
rierfährten mitsamt dem Dino-
Park. Und auch über Landwirt-
schaft, Bergbau und Steinbrüche
gibt es manches zu erzählen. Die
Sonderabfalldeponie wird eben-
so wenig ausgelassen und Ge-
schichten aus dem Dorf gibt es
zuhauf – etliche davon drehen
sich darum, wie die Münchehä-
ger sich gegen Obrigkeiten und
anderes auflehnten. Einen klei-
nen und sehr lebendigen Abriss
dieser Geschichte wollen Her-
mann und sein Minchen am
Sonntagnachmittag, 22. Juni,

beim Schützenfest auf dem Fest-
platz vorführen – und diese Ein-
lage mit einer Verlosung von
Karten für die Premieren-Gäs-
teführung durch Münchehagen
verbinden. Jeder Teilnehmer am
Königsschießen zum Schützen-
fest hat automatisch eine Chan-
ce auf den Gewinn einer Karte.
Die erste öffentliche Gästefüh-

rung planen sie für Sonntag, den
27. Juli, 15 Uhr, mit Start am
Festplatz.

Wer zuvor schon einen Ein-
druck aus Rehburg-Loccum
mitnehmen möchte, kann auch
zu der Bad Rehburger Barbierin
Marie und ihrem Gatten Hans
am Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr, in
die ‚Romantik Bad Rehburg’ ge-

hen oder sich mit Schankwirtin
Anni am Sonntag, 8. Juni, 15
Uhr, auf dem Marktplatz in Reh-
burg treffen oder aber mit dem
Pingelkeerl am Sonntag, 15. Juni,
15 Uhr, ausgehend vom Loccu-
mer Marktplatz entdecken, was
Dorf und Kloster eint oder auch
trennt. ade

Mittendrin stehen Münchehagens Kapitän Hermann und seine Frau Minchen. Umrahmt werden sie von
Barbierin Marie nebst Gatten Hans sowie Pingelkeerl Heinrich und Schankwirtin Marie. Ney-Janßen

Diakonie stiftet
wieder Badekarten

Hilfe für Kinder aus dem Kirchenkreis
Stolzenau-Loccum

Stolzenau. Damit auch Kinder
aus Familien mit niedrigem Ein-
kommen das Freibad in Stolze-
nau besuchen können, hat die
Diakoniestiftung des Kirchen-
kreises Stolzenau-Loccum be-
schlossen, auch in diesem Jahr
Saisonbadekarten auszugeben.
Dazu erklärt Stiftungsvorsitzen-
der Hartmut Willig: „Aus den
Zinserträgen des Stiftungsver-
mögens unterstützt die Diako-
niestiftung jedes Jahr diakoni-
sche Projekte. Kinder und Ju-
gendliche liegen uns dabei ganz
besonders am Herzen. Wir freu-
en uns, wenn wir ihnen gesell-
schaftliche Teilhabe ermögli-
chen und schöne Ferientage be-
reiten können.”

In seinen Sprechstunden be-
rät Diakonie-Sozialarbeiter Cle-
mens Becker viele Familien, die
mit wenig Geld auskommen
müssen. Daher weiß er, wie hilf-
reich und entlastend diese Akti-
on der Stiftung ist. „Ich bin noch
nicht lange im Kirchenkreis tä-
tig. Als ich von dieser Aktion
erstmals hörte, war ich begeis-
tert.”

Seit 2009 wird die Badekar-
tenaktion von der Diakoniestif-

tung wegen der großen Nach-
frage immer wieder neu aufge-
legt. Die gute Zusammenarbeit
mit den Kommunen ermöglicht
es, dass alle Freibäder im Süd-
kreis in diese Aktion einbezogen
sind.

Unterstützt werden Familien,
die auf Transferleistungen ange-
wiesen sind. Anträge können
während der Sprechzeiten im
Diakonischen Werk in Stolze-
nau, Bürgermeister-Heuve-
mann-Straße 6 gestellt werden.

Heute Sommerfest am
CuraZentrum Uchte
Uchte. Das Sommerfest, das
am heutigen Sonntag rund
um das CuraZentrum Uchte
stattfinden wird, steht ganz
im Zeichen des 50-jährigen
Jubiläums. Auftakt ist um 14
Uhr mit einem Festgottes-
dienst am Teich unter Leitung
von Pastor Meyer-Najda, der
Posaunenchor der Kirchenge-
meinde Uchte wird für den
musikalischen Rahmen
sorgen. Anschließend spielt
der Feuerwehrmusikzug
Nendorf-Uchte. Highlights
werden ab 15.30 Uhr die
Aufführungen der Kindergär-
ten „Spatzennest“ und
„Zwergenburg“ sowie ab ca.
16 Uhr die humorvolle Einlage
der „plattdütsken Weisen“ der
Theatergruppe Großenvörde
sein. DH

In KürzeIn Kürze

Zu den Weißstörchen
am Steinhuder Meer
Winzlar. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar lädt
am Dienstag, dem 3. Juni, zu
einer rund dreistündigen
Fahrradtour zu den Weißstör-
chen am Steinhuder Meer ein.
Ein Fahrrad und ein Fernglas
müssen mitgebracht werden.
Treffpunkt ist um 14 Uhr im
Scheunenviertel in Steinhude.
Wiederholt wird diese
Radtour 17. Juni, ebenfalls von
14 bis ca. 17 Uhr. Anmeldun-
gen sind unbedingt erforder-
lich. Sie werden bis zum 2.
bzw. 16. Juni unter 0 50 37/
9 67-0 entgegengenommen.

Mit VHS-Senioren
nach Petershagen
Steyerberg. Die Steyerber-
ger VHS-Senioren fahren am
10. Juni nach Petershagen.
Wolfgang Battermann vom
Verein „Arbeitsgemeinschaft
Alte Synagoge Petershagen“
leitet die Führung zur
Gedenk- und Informations-
stätte Alte Synagoge
Petershagen. Anmeldungen,
auch von „neuen“ Senioren,
nimmt Ursula Carus, Telefon
0 57 64/94 28 58, bis zum 4.
Juni entgegen. DH

Acryl-Malkurs bei
der VHS Stolzenau
Stolzenau. Die VHS Stolze-
nau bietet ab dem 4. Juni
unter dem Titel „Landschaf-
ten in Acryl“ einen besonde-
ren Kurs an. Hierbei soll in
schöner Umgebung in der
Natur mit Acrylfarben gemalt
werden. Anmeldungen
werden unter 0 57 61/77 67
oder vhs-stolzenau@gmx.de
entgegengenommen. DH

Für Frauen, die in den
Beruf zurück wollen
Rehburg-Loccum. Ulla
Althoff, Leiterin der Koordi-
nierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg,
bietet Berufsrückkehrerinnen
am Dienstag, dem 17. Juni,
von 9 bis 12 Uhr im Rathaus
der Stadt Rehburg-Loccum
eine individuelle und
kostenfreie Beratung an.
Anmeldungen werden unter
per Telefon unter 0 50 21/
9 22 91-95 oder per Email
unter info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegen
genommen. DH

... aktuell und informativ!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Inhaber: Frank Sawitzki

Täglich wechselnder Mittagstisch
jeweils ab 11.00 Uhr

Infos hierzu unter: www.nienburg-partyservice.de
oder unter Telefon (0 50 21) 26 33

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Schweinefilet
in grüner Pfeffersauce, Kartoffelgratin,
Salatplatte mit Dressing

ab 10 Personen, pro Person 10.00
€

Die Mannschaft des FC Düding-
hausen/Deblinghausen freut
sich dank einer Spende des
örtlichen Peugeot-Autohauses
Hopp von 800 Euro über neue
Trainingsanzüge. „Wir möch-
ten ein großes Dankeschön
an das gesamte Team des Au-
tohauses Hopp aussprechen.
Für uns ist es eine Riesensache,
dass wir unterstützt werden“,
betont Mario Plate, Trainer
der FC-Damen. Die Frauen-

Mannschaft des FC Düding-
hausen/Deblinghausen lebt
den Gemeinschafts-Gedanken
konsequent, indem hier Mäd-
chen und Frauen altersüber-
greifend spielen, voneinander
lernen und Begeisterung und
Freude am Fußballspiel alle
miteinander motiviert.
Das Foto zeigt die Damen des
FC Düdinghausen/Deblinghau-
sen mit ihrem Trainer Mario
Plate.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Autohaus Hopp
unterstützt Frauen-Kreisliga-Mannschaft

Die Kicker der C-Jugend der
Jugendspielgemeinschaft (JSG)
Düdinghausen/Deblinghausen/
Steyerberg legten sich dank
der Spende von 800 Euro neue
Kapuzen-Sweatshirts zu.
Markus Thielker und Tim Stein-
metzger, Trainer der JSG-C-
Junioren, stellen heraus: „Wir
sind stolz und glücklich, dass
sich das Autohaus Hopp als
Sponsor hier aus der Region
für unsere Mannschaft stark
macht.“
Geschäftsführerin Marion
Zander unterstreicht dabei:
„Uns ist es wichtig, die re-
gionalen Vereine zu unter-

stützen. Wir, das Autohaus
Hopp-Team, leisten im Alltag
miteinander eine ausgezeich-
nete Arbeit. Das ist der Grund,
weshalb Kunden und Kun-
dinnen, vorwiegend aus der
Region, bei uns kaufen. Und
wiederum dadurch ist un-
ser Sponsoring möglich. Es ist
ein Kreislauf, der allen zu Gute
kommt, von dem alle profitie-
ren.“

Das Foto zeigt die männliche C-
Jugend der JSG Düdinghausen/
Deblinghausen/ Steyerberg mit
den Trainern Markus Thielker
und Tim Steinmetzger.

JSG-C-Junioren erhalten Spende
durch Autohaus Hopp

. . . .



BEZIRKSLIGA

BSV Rehden U23 – RSV Rehburg 1:2

TV Stuhr – TSG Seckenhausen So.

SC Twistringen – TuS Wagenfeld So.

VfL Münchehagen – SV BE Steimbke So.

FC Sulingen – SV Heiligenfelde So.

SC Uchte – TuS Drakenburg So.

SG Diepholz – TSV Wetschen So.

1. (1.) SC Uchte 27 72:31 61

2. (2.) TSV Wetschen 27 69:29 55

3. (3.) FC Sulingen 27 53:34 48

4. (4.) TuS Drakenburg 27 63:40 47

5. (5.) SV Heiligenfelde 27 50:40 44

6. (6.) SV BE Steimbke 27 62:46 42

7. (7.) TV Stuhr 27 44:44 41

8. (8.) TSV Wietzen 28 42:47 39

9. (9.) SG Diepholz 27 51:41 38

10. (11.) RSV Rehburg 28 42:65 35

11. (10.) BSV Rehden U23 28 39:37 33

12. (12.) TuS Wagenfeld 27 38:62 27

13. (13.) SC Twistringen 27 41:62 23

14. (14.) TSG Seckenhausen 27 36:67 23

15. (15.) VfL Münchehagen 27 31:88 14

KREISLIGA

TuS Leese – TSV Loccum :
TSV Hassel – RW Estorf So.
SCB Langendamm – SC Haßbergen So.
SG Hoya – SSV Rodewald So.
SG Schamerloh – SV Aue Liebenau So.
SV GW Stöckse – FC Nienburg So.
SC Marklohe – SV Kreuzkrug So.
ASC Nienburg – Landesberger SV So.

1. (1.) SG Hoya 29 87:44 62

2. (2.) SC Marklohe 29 67:32 55

3. (3.) ASC Nienburg 29 77:47 55

4. (4.) SC Haßbergen 29 68:40 53

5. (5.) SCB Langendamm 29 81:54 53

6. (6.) Landesberger SV 29 81:88 45

7. (7.) SV Kreuzkrug 29 63:66 42

8. (8.) SV Aue Liebenau 29 55:59 42

9. (9.) TSV Loccum 29 59:54 40

10. (10.) TuS Leese 29 61:65 38

11. (11.) RW Estorf 29 58:58 36

12. (12.) SV GW Stöckse 29 37:51 33

13. (13.) SG Schamerloh 29 45:60 33

14. (14.) FC Nienburg 29 50:97 26

15. (15.) SSV Rodewald 29 40:60 24

16. (16.) TSV Hassel 29 40:94 15

1. KREISKLASSE NORD

SG Wendenborstel – SSV Pennigsehl 1:4
SV Inter Komata Nienburg – TSV LemkeSo.
TSV Eystrup – SV BE Steimbke II So.
SV Duddenhausen – TSV Wietzen II So.
SBV Erichshagen – TSV Wechold So.
JG Oyle – SV Sebbenhausen So.
SV Linsburg – SV Hämelhausen So.

1. (1.) SV Sebbenhausen 25 112:35 59

2. (2.) SV Inter Komata Nien. 25 119:30 58

3. (3.) TSV Eystrup 24 73:24 56

4. (4.) SV Duddenhausen 25 83:39 52

5. (5.) JG Oyle 25 82:50 50

6. (6.) SBV Erichshagen 25 71:59 39

7. (8.) SSV Pennigsehl 26 43:57 32

8. (7.) SG Wendenborstel 26 63:73 31

9. (9.) SV Linsburg 25 61:63 28

10. (10.) TSV Wietzen II 24 57:69 27

11. (11.) TSV Wechold 25 63:77 26

12. (12.) SV BE Steimbke II 25 58:72 23

13. (13.) SV Hämelhausen 25 43:118 16

14. (14.) TSV Lemke 25 14:176 2

1. KREISKLASSE SÜD

RSV Rehburg II – FC Düdinghausen 5:0
SC Uchte II – SV Husum So.
VfB Stolzenau – SSV Steinbrink So.
TV Eiche Winzlar – TSV Loccum II So.
TV Wellie – SV Warmsen So.
SV Nendorf – TuS Steyerberg So.
SC Lavelsloh – SC Woltringhausen So.

1. (1.) SV Husum 25 137:25 67

2. (2.) TuS Steyerberg 25 71:29 60

3. (3.) TV Eiche Winzlar 25 59:38 48

4. (4.) SV Warmsen 25 101:55 45

5. (7.) RSV Rehburg II 26 71:52 41

6. (5.) TV Wellie 25 56:39 40

7. (6.) SV Nendorf 25 60:44 40

8. (8.) SSV Steinbrink 25 58:59 33

9. (9.) SC Uchte II 25 64:74 32

10. (10.) SC Lavelsloh 25 46:47 30

11. (11.) TSV Loccum II 25 32:66 23

12. (12.) SC Woltringhausen 25 31:62 19

13. (13.) FC Düdinghausen 26 27:99 13

14. (14.) VfB Stolzenau 25 13:137 1

Can Köyyar erzielt Doppelpack
Fußball-Bezirksliga: Der RSV Rehburg gewinnt zum Abschluss mit 2:1 in Rehden

Rehden. In der Fußball-Bezirks-
liga gewann der RSV Rehburg
am gestrigen Sonnabend gegen
BSV Rehden U23 mit 2:1 (0:0).
Durch den Sieg überholen die
Rehburger die Rehdener in der
Tabelle und beenden ihre erste
Saison nach dem Aufstieg aus
der Kreisliga auf Rang zehn.

RSV-Trainer Oliver Bödeker
hatte vor dem Spiel noch prog-
nostiziert: „Wer das erste Tor
schießt, gewinnt das Spiel.“ Sei-
ne Spieler hatten am gestrigen
Nachmittag aber einen anderen
Plan und belehrten ihren Coach
eines Besseren. Nachdem der
RSV das 0:1 per Foulelfmeter

durch Ibrahim Hussein schlu-
cken musste (50.), war es Can
Köyyar der postwendend für
den Ausgleich sorgte (51.) – der
Stürmer schloss ein schönes
Solo mit einem gezielten Schuss
aus 18 Metern in die Maschen
ab.

Die Rehdener U23 war zwar
über die gesamte Spieldauer
technisch und optisch überle-
gen, doch in der gegnerischen
Hälfte zeichneten sie sich dann
eher durch eine hohe Fehlpass-
quote aus. Die Elf von Coach
Bödeker machte es besser: In
der 89. Minute setzte Faruk Bar-
baros seinen Sturmpartner

Köyyar wunderschön in Szene,
der locker zum viel umjubelten
2:1 einschob. In der Nachspiel-
zeit passierte nichts mehr, somit
blieb es beim 2:1-Sieg.

RSV-Pressewart Heinz-Dieter
Precht: „Alles in allem war das
ein verdienter Erfolg für uns.
Wir waren im Abschluss cleve-
rer. Rehden war zu verspielt.“

Für die Rehburger ging es an-
schließend mit dem Bus auf die
weite Heimfahrt nach Rehburg,
wo mit der Zweitvertretung, die
ihr Spiel der 1. Kreisklasse Süd
mit 5:0 gegen Düdinghausen ge-
wann, der Saisonabschluss ge-
feiert werden sollte. hn

Die Fußball-Saison im▶
Kreis Nienburg neigt sich
dem Ende entgegen, und am
heutigen Sonntag wird auf
vielen Plätzen das letzte Mal
vor der Sommerpause
gegen das runde Leder
getreten. Dabei stehen noch
etliche wichtige Entschei-
dungen auf dem Programm.
In der Kreisliga wetteifern
heute der SC Marklohe, ASC
Nienburg, SC Haßbergen
und SCB Langendamm um
den Relegationsplatz zur
Bezirksliga. Auch in der 1.
Kreisklasse Nord steht von
der Meisterschaft bis zum
Relegationsplatz noch alles
auf der Kippe. Mit den
besten Karten geht dabei
der SV Sebbenhausen/
Balge vor Inter Komata
Nienburg und dem TSV
Eystrup in den Kampf um
die Meisterschaft. Die
Kreis-Torjäger Kanone ist
Mattis Jüttner vom SV
Duddenhausen (32 Tore)
mit fünf Treffern Vorsprung
vor Kai Stallmann (SV
Husum) und Alexander Kühl
(SBV Erichshagen) wohl
nicht mehr zu nehmen.
Doch beim goldenen Amboß
– für die wenigsten
kassierten Treffer – ist noch
Spannung geboten. Eystrup
liegt hier mit 24 Gegentref-
fern knapp vor den
Husumern, könnte sich aber
nach einer Unbeherrscht-
heit im Spiel gegen die
Zweitvertretung des TSV
Wietzen um die Meister-
schaft und den Gewinn des
„Goldenen Amboß“
gebracht haben. Eine
Entscheidung des Sportge-
richts steht nach dem
Einspruch gegen die
0:5-Wertung vom TSV
Eystrup noch aus. Reichlich
Spannung also noch auf den
hiesigen Plätzen.

Die Smartphones zum
Ergebnisaustausch werden
wohl auf einigen Plätzen
gezückt sein, um Interes-
sierte und auch gerade uns
Sportreporter auf Stand zu
halten. Dafür gilt den
fleißigen Handy-Tippern
ein großer Dank, denn sie
erleichtern uns manchmal
unsere Arbeit. Ich bin
schon gespannt, wo wir
heute das Meisterfoto
schießen dürfen. Genießen
Sie den letzten Spieltag
und feuern Ihre Farben
kräftig an.

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

FUSSBALL

Landesevent lockt nach Loccum
Tanzen: Der „Niedersachsen Cup Dance 2014“ steigt im Juni in der neuen Stadtsporthalle

Loccum. Ein sportliches Tanz-
event mit überregionalem Inter-
esse – das hat es in der Stadt
Rehburg-Loccum noch nicht
gegeben: Am Sonnabend, 14.
Juni, lockt der Wettbewerb „Nie-
dersachsen Cup Dance“ in die
Loccumer Stadtsporthalle. Der
Tanzwettbewerb für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene wird
in diesem Jahr gemeinsam vom
NTB (Niedersächsischen Tur-
nerbund) und der Modern
Dance Company vom TV Jahn
Rehburg veranstaltet.

Im „Niedersachsen Cup
Dance“ sind überwiegend Grup-
pen aus dem Bereich Jazz und
Modern Dance vertreten. Die
Zuschauer können deshalb von
den bis zu 22 gemeldeten Tanz-
gruppen und Tänzern im Wett-
bewerb attraktive und phanta-
sievolle Tänze und Choreografi-
en erwarten.

Der TV Jahn Rehburg

stellt zwei Gruppen

Starten werden auch die bei-
den Kinder- und Jugendwett-
kampfgruppen der Modern
Dance Company vom TV Jahn
Rehburg. Die „20 Step Feets“
und „BeCharmed“ haben sich
intensiv und mit bisher guten
Platzierungen auf diesen Wett-
bewerb vorbereitet und hoffen
auf die lautstarke Unterstützung
durch das heimische Publikum
bei ihren Wettbewerbstänzen.

Für den „Südentscheid NTB
Dance“ werden in der Stadt-
sporthalle eine Turnier-Tanzflä-
che und ein Podest für das Wett-
kampfgericht eingerichtet, ein
professionelles Team ist für
Sound verantwortlich, und die

Wertungsrichter sind qualifizier-
te Tanzsportler. Die Tanzgrup-
pen starten ihrem Alter entspre-

chend in vier Kategorien: Kin-
der, Jugend, 18plus und 30plus.
Am Sonnabend finden ab 10 Uhr

die Vorrunden statt. Anschlie-
ßend starten ab mittags die Fi-
nals und Kämpfe um die Plätze.

Mit der Siegerehrung endet die-
ses sportliche Tanzevent am spä-
ten Nachmittag. DH

Freuen sich auf den Niedersachsen Cup Dance in „ihrer“ Sporthalle: Die Wettkampfgruppe „Be Charmed“ des TV Jahn Rehburg mit Alina Linde-
mann, Leoni Hogrefe, Lena Müller, Lena Hanekrad, Zeynep Kösek, Wiktoria Tokmak, Chiara Just, Laura Greb, Sarah Mücke und Melissa Korte.
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Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Der neue Sponsor Signum All
Finanz GmbH steigt in den
Sponsorenpool des ASC Nien-
burg ein und übergab nach
dem Mannschaftsfrühstück
jetzt offiziell in Person vom
Geschäftsführer Harun Yildiz
neue Trainingsanzüge, Polo-
shirts und Sporttaschen an die
80 Spieler und Betreuer der
drei Herrenmannschaften.
Das Sponsoring des erfah-
renen Finanzdienstleisters ist
zuerst auf eineinhalb Jahre
ausgelegt. Die Möglichkeit
sich als zwei starke Partner
in der Bezirksliga zu präsen-
tieren war sowohl für den
ASC Nienburg als auch für
die Signum All Finanz GmbH
ein Grund für die hoffentlich

erfolgreiche Zusammenar-
beit. Weitere Gründe waren
laut Yildiz die positive Ent-
wicklung im Verein sowie
im Umfeld und der persön-
liche Draht zu einigen Spie-
lern des noch Kreisligisten.

Harun Yildiz ist übrigens kein
unbekanntes Blatt im Kreis
und Bezirk. Der aktuelle
Spieler des TSV Loccum ver-
brachte seine fast komplette
Laufbahn in der Region. Seine
bisherigen Stationen waren
der TSV Loccum und RSV Reh-
burg in der frühen Jugend.
Im Herrenbereich spielte der
Stürmer beim Landesberger
SV, wieder beim RSV Rehburg
und beim FC Nienburg.

Neue Ausstattung beim ASC Nienburg

Harun Yildiz
Geschäftsführer

Mobil (0172) 4547323
yildiz@signumallfinanz.de

Wilhelmstraße 20
31582 Nienburg/Weser

Telefon (05021) 91672-00
Fax (05021) 91672-01

www.signumallfinanz.de

Signum All Finanz
KAPITALANLAGE | VERSICHERUNG | FINANZIERUNG
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PARIS (sid). Entwarnung
für Franck Ribéry: Die Rü-
ckenschmerzen des Super-
stars der französischen Fuß-
ball-Nationalmannschaft
stellen seine Teilnahme an
der WM-Endrunde in Brasi-
lien nicht infrage.

Dieses Ergebnis einer Un-
tersuchung des 31-Jährigen

vom deutschen Meister Bay-
ern München in einer Pari-
ser Klinik gab Frankreichs
Verbandspräsident Noel Le
Graet bekannt.

„Die Mannschaft kann auf
Franck zählen, er wird bald
wieder das Training aufneh-
men können. Die Unter-
suchungen haben ergeben,

dass für die WM keine Ge-
fahr besteht“, sagte Le Graet
gestern.

„NichTs ErNsTEs“

„Er war etwas durch die
schmerzen beunruhigt, aber
es ist nichts Ernstes. Nächs-

te Woche ist er wieder da-
bei.“ Zwar reiste „Europas
Fußballer des Jahres“ nach
dem kurzen Krankenhaus-
Aufenthalt zur „Equipe tri-
colore“ nach Nizza. Doch
dürfte der Einsatz des Drib-
belkünstlers heute im Län-
derspiel gegen Paraguay
ausgeschlossen sein.

Deutsche Elf mit Teamgeist in die heiße Phase
WM-Vorbereitung: Trotz Unruhe im Trainingscamp in Südtirol bleibt Bundestrainer Joachim Löw optimistisch

Philipp Lahm (links) ist laut Joachim Löw (Mitte) auf dem Weg der Besserung. Foto: Getty Images

Friedliche Fußball-WM
BERLIN (sid). Bundesinnen-
minister Thomas de Maiziere
erwartet für die Fußball-WM
in Brasilien trotz der seit Wo-
chen anhaltenden Unruhen
und Krawallen in mehreren
Städten einen friedlichen Tur-
nierverlauf.

„ich bin sehr zuversichtlich,
dass die Brasilianer es hinbe-
kommen, und fest überzeugt:
Wenn das erste spiel losgeht,

wird diese fußballbegeisterte
Nation alles dafür tun, sich als
gute Gastgeber zu präsentie-
ren.“

seinen Optimismus be-
gründet das für den sport zu-
ständige regierungsmitglied
mit den Erfahrungen bei der
WM-Endrunde 2010: „Vor
vier Jahren in südafrika gab
es ähnliche Debatten - und
am Ende gar keine Vorfälle.“

Le Graet: Entwarnung bei Franck Ribéry

ST. MARTIN (sid). Sichtlich
gut gelaunt stiegen Bundes-
trainer Joachim Löw und
seine 24 Spieler am Sams-
tagmittag in Düsseldorf aus
dem Flieger. Die Sorgen und
Schlagzeilen aus dem turbu-
lenten Trainingslager in Südti-
rol will die DFB-Crew in den
Alpen zurückgelassen haben,
mit dem Spiel gegen Kame-
run heute (20.30 Uhr) geht die
WM-Vorbereitung endgültig
in die heiße Phase.

„Am sonntag beginnt der
WM-countdown“, sagte Löw
mit Blick auf den letzten Test
vor der Kader-Nominierung.
Vor dem „Treffen der Welt-
meister“ am samstag in Düs-
seldorf war der Optimismus
bei den „Noch-Nicht-Welt-
meistern“ aus dem aktuellen
Kader förmlich zu greifen.

in südtirol war ohne nega-
tive schlagzeilen vergangen:
Verletzungssorgen, „Pinkel-

Affäre“, Führerscheinentzug,
Unfall-Drama, nichts blieb
aus. Doch rechtzeitig vor dem
WM-Monat Juni scheint sich
der Wind gedreht zu haben.
Die edle Flasche Wein der
Organisatoren im Passeiertal
nahm Löw am Freitag jeden-
falls schon wieder gut gelaunt
entgegen.

LAGEr WirD FErTiG

Und am Wochenende er-
reichte ihn auch noch die
Nachricht, dass das brasilia-
nische Basislager campo Ba-
hia in santo André offenbar
tatsächlich rechtzeitig fertig
wird. „Erste Gäste haben
schon übernachtet und wur-
den bekocht. Alles ist fertig“,
verkündete Bauleiter Tobi-
as Junge der Bild-Zeitung.
Teammanager Oliver Bierhoff
hatte sich in dieser hinsicht

zwar stets optimistisch ge-
zeigt, aber bereits eingeräumt,
„dass bei unserer Ankunft
wohl der letzte handwerker

hinten die Tür rausgeht“. Löw
lobte derweil bei der Abrei-
se aus südtirol ausdrücklich
den „hervorragenden Team-

geist“ in seiner Mannschaft,
die sich vor dem Abschied am
samstag noch einmal kom-
plett vor dem 5-sterne-hotel

Andreus versammelte und
Marco reus ein ständchen
zum 25. Geburtstag sang. Löw
erklärte noch mit Blick auf
die zwei Verletzten des miss-
glückten sponsoren-Drehs
am vergangenen Dienstag
derweil: „Auch wenn wegen
des Unfalls ein schatten über
der Zeit hängt: Wir haben uns
wahnsinnig wohl gefühlt. “

Die einzige echte sorge des
Bundestrainers betraf die ver-
letzten Führungskräfte. Diese
allerdings sind alle zumindest
auf dem Weg der Besserung.
Auch sami Khedira und Phi-
lipp Lahm, die am Donnerstag
und Freitag durch kurzzeitige
schmerzen für schreckmo-
mente gesorgt hatten. „Es gibt
klare Fortschritte“, erklärte
Löw. sogar bei seinem größ-
ten sorgenkind, Manuel Neu-
er, hegt der Bundestrainer
derzeit keine Zweifel an einer
WM-Teilnahme.

HAMBURG (sid). Aus
Freunden wurden Gegner,
aus Gegnern werden Feinde:
Nach der ausgebrochenen
Eiszeit zwischen Nico Ros-
berg (28) und Lewis Hamil-
ton (29) will Mercedes die
beiden Rivalen im Kampf
um den Weltmeistertitel in
der Formel 1 zunächst nicht
einbremsen.

„Wir lassen die Jungs mit
ihren spielzeugen spielen,
solange sie sie nicht kaputt

machen“, sagte Mercedes-
Motorsportchef Toto Wolff:
„natürlich kann es ziemlich
angespannt werden, wenn
sie so hart rennen fahren.
Die Fahrer wissen aber, dass
wir keinen Zwischenfall to-
lerieren.“

keine GraTulaTion

Zuletzt in Monaco erreich-
te der „krieg der sterne“ sei-

nen vorläufigen Höhepunkt,
nachdem Hamilton seinem
kollegen rosberg nach des-
sen sieg demonstrativ die
Gratulation verweigerte. Vo-
rausgegangen war eine um-
strittene aktion rosbergs
im Qualifying. Mit einem
Verbremser hatte der Wies-
badener Hamiltons schnelle
runde blockiert und sich
auch dadurch die Pole Positi-
on gesichert. Der engländer
vermutete absicht.

laCs De l‘eau D‘
Heure (sid). Der deut-
sche radprofi andré
Greipel (rostock/lotto
belisol) hat die vierte
etappe der belgien-
rundfahrt für sich ent-
schieden und fünf Wo-
chen vor beginn der Tour
de France ansteigende
Form bewiesen. auf dem
vorletzten Teilstück über
184 km mit start und
Ziel in lacs de l‘eau d‘
Heure verwies der deut-
sche straßenmeister im
Massensprint den russen
roman Maikin (rusVe-
lo) und lokalmatador
Philippe Gilbert (bMC)
auf die Plätze. im roten
Trikot des spitzenreiters
bleibt der Cottbuser Tony
Martin (omega Pharma-
Quick step).

Red Bull: Schadenersatzforderung
SALZBURG (sid). Welt-
meister Sebastian Vettel und
sein Red-Bull-Team denken
nach dem missratenen Start
in die Formel-1-Saison über
eine Schadenersatzforderung
an Motorenlieferant Renault
nach.

„Genaue Zahlen kann ich
noch nicht nennen, das wäre
unseriös“, sagte red bulls Mo-
torsport-boss Helmut Marko.
eine Finanzabrechnung am
ende des Jahres solle auf-
schluss darüber geben, „was

für einen Verlust wir durch
renault gemacht haben“.

Der von dem französischen
unternehmen entwickelte
V6-Turbomotor hatte Vettel
erst am vergangenen Wo-
chenende beim Grand Prix in
Monaco im stich gelassen, der
Heppenheimer war in seinem
100. rennen mit gebrochener
Turboladerwelle bereits in
runde sieben ausgefallen.

Marko hatte angesichts der
bisherigen Horror-saison of-
fen mit einem Wechsel zu VW

kokettiert. nun legt er gegen
renault nach. „Das ist ein
rattenschwanz von summen
und sachen, die uns verlo-
rengehen, weil renault nicht
gut genug gearbeitet hat. Der
imageschaden ist jetzt schon
nicht mehr zu reparieren“,
schimpfte der 71-Jährige.

Vettel liegt in der WM-
Wertung nach sechs rennen
abgeschlagen auf rang sechs,
der rückstand auf den Ge-
samtführenden nico rosberg
beträgt 77 Zähler.

Rosberg und Hamilton dürfen weiter „spielen“

Zahlinger beim Großen Preis von Italien auf Startplatz neun
MotoGP: Stefan Bradl aus Zahling drehte im Qualifying von Mugello seine beste Runde in 1:47, 765 Sekunden

MUGELLO (sid). MotoGP-
Pilot Stefan Bradl geht beim
Großen Preis von Italien
heute (14.00 Uhr) nur vom
neunten Startplatz aus ins
Rennen. Der Zahlinger dreh-
te im Qualifying von Mugello
am Samstag seine beste Run-
de in 1:47,765 Minuten und
war damit knapp eine halbe
Sekunde langsamer als sein
Honda-Markenkollege Marc
Marquez (1:47,270).

Der Weltmeister und aktu-
elle spitzenreiter aus spanien
sicherte sich im sechsten ren-
nen der saison zum sechsten
Mal die Pole Position.

rekorD

Zweiter wurde überra-
schend der italiener andrea
iannone (Ducati/1:47,450) Stefan Bradl (Foto) war eine halbe Sekunde langsamer als Marc Marquez. Foto: Getty Images

vor ex-Weltmeister Jorge lo-
renzo (Yamaha/1:47,521) aus
spanien. iannone hatte im

freien Training am Vormit-
tag zudem einen neuen Ge-
schwindigkeitsrekord in der

königsklasse aufgestellt. Der
24-Jährige beschleunigte seine
1000-ccm-Maschine auf 349,6

km/h und übertraf damit die
bisherige bestmarke des ak-
tuellenWM-Zweiten Dani Pe-
drosa (349,288 km/h) aus dem
Jahr 2009.

besTer sTarTPlaTZ

in der Moto3 sicherte sich
der 19-Jährige luca Grünwald
(Waldkraiburg) seinen besten
startplatz der noch jungen
saison.

Der kalex-Pilot fuhr in
1:58,731 Minuten auf den 21.
rang, war dabei allerdings
mehr als 1,7 sekunden langsa-
mer als Pole-setter alex rins
(spanien/1:56,999) auf seiner
Honda. Philipp Öttl (kalex-
kTM/1:59,217) aus ainring
startet nur von Position 25
in das rennen am heutigen
sonntag (11.00 uhr).

Greipel gewinnt
vierte Etappe
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BERLIN (sid). Skandal-
Schiedsrichter Robert Hoy-
zer kehrt in den Fußball
zurück.

Drei Jahre nach der teil-
weisen aufhebung seiner
lebenslangen sperre we-
gen der Verwicklung in den
Manipulationsskandal von
2005 hat der inzwischen
34-Jährige in seiner Ge-
burtsstadt beim regional-
ligisten berliner ak den

Posten des Technischen Di-
rektors übernommen.

Hoyzer war durch seine
vorsätzlichen Fehlentschei-
dungen als schiedsrichter
bei Pokal- und Zweitliga-
spielen eine der schlüssel-
figuren im Wettsklandal.
beim bak sollen die be-
reiche Marketing, sales und
kommunikation schwer-
punkte seiner ehrenamtli-
chen Tätigkeit sein.

Hoyzer kehrt zurück

Angelique Kerber hat schwierige Wochen hinter sich. Fotos: Getty Images

Für Victoria Bieneck war es der erste Turniersieg überhaupt.

Deutsche Nummer eins vertreibt die Tristesse: Das Kämpferherz ist wieder da
Bei den French Open hat Angelique Kerber wieder Spaß am Tennis gefunden • Im Achtelfinale wartet in Eugenie Bouchard allerdings eine knifflige Aufgabe

PARIS (sid). Die Magie von
Paris hat Angelique Kerber
erfasst. Seitdem die deutsche
Nummer eins in der französi-
schen Metropole weilt, scheint
die Tristesse der letzte Wo-
chen wie verflogen. Was sich
auch auf dem Court zeigt.
„Ich bin zurück. Mein Herz ist
wieder da, ich kämpfe um je-
den Punkt und habe den Spaß
am Tennis wiedergefunden“,
sagte die 26-jährige Kerber
nach dem 7:5, 6:3 gegen Dani-
ela Hantuchova (Slowakei/Nr.
31) und ihrem dritten Einzug
ins Achtelfinale der French
Open in Folge.

Dort wartet heute austra-
lian-open-Halbfinalistin und
nürnberg-Gewinnerin euge-
nie bouchard (kanada/nr. 18)
auf die Weltranglistenneunte.
eine knifflige aufgabe, aber
die Zeit in roland Garros
läuft offenbar für die wie-

dererstarkte kerber. Zumal
ihre Chancen auf den großen
Coup am bois de boulogne
durch das anhaltende Favo-
ritensterben von Tag zu Tag
steigen. „Wenn ich gut spiele“,
erklärte „angie“, „dann kann
ich hier weit kommen“.

unsiCHerHeiT

Dabei war kerber vor gut
einer Woche mit einer großen
Portion unsicherheit an die
seine gereist. im Gepäck eine
negative sandplatz-bilanz
mit nur zwei siegen in fünf
Matches. ungewöhnlich für
die Paris-Viertelfinalistin von
2012. aber doch erklärbar.

nach den strapazen rund
um das Fed-Cup-Halbfinale
Mitte april in australien (3:1)
mit Jetlag und Flugstress war
kerber in das befürchtete

loch gefallen. „sowohl men-
tal als auch körperlich habe
ich mich nicht gut gefühlt“,

sagte die kielerin. Die zudem
von einer rückenblockade
gepiesackte kerber reagierte

und ließ sich nach dem frühen
ausscheiden in stuttgart und
rom sowie der verletzungs-

bedingten aufgabe in Madrid
„von oben bis unten“ durch-
checken. Zähne, blut - das
ganze Programm eben. ergeb-
nis nach den zahlreichen un-
tersuchungen am Chiemsee:
alles okay. „Das war vor allen
Dingen wichtig für den kopf“,
meinte sie.

beim nürnberger Versiche-
rungscup reichte es für die
Topgesetzte dann trotzdem
nur zum Viertelfinale. „Die
Matches dort haben mir ge-
holfen. aber ich war unsicher,
der rhythmus fehlte“, räumte
kerber ein. und eben auch
der alte unbändige kampf-
geist, der sie eigentlich aus-
zeichnet.

Das ungute Gefühl ver-
schwand erst, als sie am ver-
gangenen Wochenende in Pa-
ris eintraf, wo sie im Februar
2012 ihren ersten Turniersieg
gefeiert hatte.

Bieneck/Großner gewinnen World-Tour-Turnier
ANAPA (sid). Die Beach-
volleyballerinen Victoria
Bieneck und Julia Großner
(Berlin) haben ihren ersten
Turniersieg auf der World
Tour gefeiert.

im Finale im russischen
anapa bezwang das Duo die
eine Position schlechter einge-
stuften russinnen Jekaterina
syrzewa/Walentina Moisseje-
wa mit 2:0 (22:20, 21:19), nach
36 Minuten verwandelten
bieneck/Großner den Match-

ball. Zuvor hatte das Duo aus
der Hauptstadt im Halbfinale
die spanische Paarung an-
gela lobato/Paula soria mit
2:0 (28:26, 21:18) besiegt und
im Viertelfinale Chinas Welt-
meisterin Chen Xue und ihre
derzeitige Partnerin Xinyi
Xia ausgeschaltet. Das zuvor
beste ergebnis von bieneck/
Großner auf der World Tour
war das erreichen desViertel-
finals 2013 im argentinischen
Corrientes.

THW Kiel greift nach seinem vierten Triumph in der Champions League
KÖLN (sid). Der deutsche
Handball-Meister THW Kiel
greift nach seinem vierten
Triumph in der Champions
League. Die Mannschaft von
Trainer Alfred Gislason be-
zwang im Halbfinale des Final
Four in Köln den ungarischen
Champion MKB Veszprem
29:26 (13:13).

„Wir haben eine sehr starke
zweite Halbzeit gespielt. Wir
hatten eine gute Deckung. ich
bin froh, dass ich der Mann-
schaft helfen konnte“, sagte

der überragende THW-Tor-
wart andreas Palicka.

PalMarsson besTer

Der Gegner im heutigen
Finale (18.00 uhr) wur-
de im anschlus zwischen
dem kieler nordrivalen sG
Flensburg-Handewitt und
dem Vorjahresfinalisten FC
barcelona ermittelt. kiel hat-
te die wichtigste Trophäe im
europäischen klub-Handball

2007, 2010 und 2012 gewon-
nen. bester THW-Werfer war
aron Palmarsson mit sieben
Toren.

Vor 20.000 Zuschauern ent-
wickelte sich in der anfangs-
phase eine ausgeglichene be-
gegnung, keiner Mannschaft
gelang es, sich abzusetzen.
einen 8:11-rückstand (21.)
glichen die von Filip Jicha und
Palmarsson angetriebenen
kieler dank ihrer stärke im
Tempogegenstoß schon drei
Minuten später wieder aus

(11:11). etwas übermotiviert
wirkte Christian Zeitz, der im
sommer zu den ungarn wech-
selt. Der ehemalige national-
spieler hatte schon nach 17
Minuten zwei strafzeiten kas-
siert. nach dem Wechsel zog
der THW dank einer starken
abwehrleistung und Palic-
ka zunächst auf 19:16 davon
(41.). bei Veszprem lagen die
nerven zu diesem Zeitpunkt
blank, renato sulic sah nach
einem ellbogenstoß die rote
karte (43.).

Katrin Eckermann brach nach dem Sieg in Tränen aus. Fotos: Getty Images

THW-Torwart Andreas Palicka hielt überragend.

„Unglaublich“: Außenseiterin düpiert die Weltelite
Reiten: Katrin Eckermann aus Münster hat beim Springen der Global Champions Tour sich selbst mit Rang eins überrascht

HAMBURG (sid). Mit der
Wildcard zum Sensationssieg:
Außenseiterin Katrin Ecker-
mann aus Münster hat beim
Springen der Global Cham-
pions Tour in Hamburg die
Weltelite düpiert und sich
selbst völlig überrascht. „Das
ist unglaublich, damit hätte
ich nie gerechnet“, sagte die
23-Jährige nach ihrem sensa-
tionellen Triumph, den sie mit
einem wahren Husarenritt im
Stechen eindrucksvoll vollen-
dete. Als Rang eins feststand,
brach Eckermann in Tränen
aus.

Vor 15.000 Zuschauern ließ
die Westfälin mit Firth of lor-
ne sowohl die beiden briti-
schen Mannschafts-olympia-
sieger ben Maher und scott
brash als auch Deutschlands
Topreiter ludger beerbaum
(riesenbeck) mit Chaman

hinter sich. „ich wusste immer,
dass ich ein tolles Pferd habe,
zuletzt hatten wir einfach

viel Pech“, sagte eckermann,
die für ihren unerwarteten
erfolg 95.000 euro einstrei-

chen durfte. im zweiten um-
lauf war für Titelverteidiger
Christianahlmann mit Codex

one endstation gewesen. Der
ex-europameister aus Marl
konnte einen abwurf nicht
vermeiden. „sehr ärgerlich,
wenn eine kleine berührung
schon das stechen kostet“, sag-
te ahlmann.

sCHWaCHer TaG

Zu den prominenten Teil-
nehmern, die nicht einmal den
zweiten umlauf erreichten,
gehörte Meredith Michaels-
beerbaum. Die Mannschafts-
Weltmeisterin aus Theding-
hausen hatte einen schwachen
Tag erwischt und leistete sich
mit atlanta 13 Fehlerpunk-
te. Vorzeitig absatteln musste
auch Mannschafts-olympia-
siegerin laura kraut aus den
usa. in der kurzen Pause
zwischen dem ersten und

zweiten umlauf verabschiede-
te die Hamburger lokalmata-
dorin Janne Friederike Mey-
er ihr einstiges spitzenpferd
lambrasco. Mit dem dun-
kelbraunen Wallach war die
33-Jährige 2010 Mannschafts-
Weltmeisterin geworden und
hatte 2011 den Großen Preis
von aachen gewonnen.

WarTen

Die deutschen Dressurrei-
ter warten beim Derby-Mee-
ting in Hamburg-klein Flott-
bek auf den ersten sieg. schon
bei der Derby-Qualifikation
am Himmelfahrtstag war im
Grand Prix de Dressage kei-
nem deutschen reiter der
sprung in das Finale mit Pfer-
dewechsel heute (11.00 uhr)
gelungen.
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Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein guter Zeitpunkt, um Ver-
träge abzuschließen, sich
auf Prüfungen vorzuberei-
ten oder Liegengebliebenes
einmal aufzuarbeiten.

Krebs 22.6. - 22.7.
In einer fast schon eupho-
rischen Stimmung könnten
Sie heute etwas zusagen,

was Sie morgen vielleicht
gar nicht halten können.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie finden für Ihr Anliegen
Gehör. Wenn Sie zusätzli-
che Aufgaben übernehmen,
kann ein neuer Vertrag Ihre
Hoffnungen erfüllen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
In eine bisher stagnierende
Sache kommt jetzt Bewe-
gung. Die beste Gelegen-
heit, eine Geschichte end-
lich vom Tisch zu bekom-
men.

Waage 24.9. - 23.10.
Jetzt dürfen Sie einmal rich-
tig stolz auf sich sein. Ihre

derzeitige Kreativität ist ver-
blüffend und Sie sprühen
vor Energie.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ihre Aufgaben schaffen
Sie heute mit links. Mit der
Kommunikation tun sich
Paare jedoch schwer. Ge-
hen Sie abends schön es-
sen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ihre augenblickliche Lage
ist ziemlich anstrengend.
Zum Glück finden Sie an
den Abenden die Möglich-
keit, sich zurückzuziehen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Es fällt Ihnen nicht leicht,

die Gedanken zu sortieren.
Strapazieren Sie Ihr Um-
feld bitte nicht zu sehr mit
Sprunghaftigkeit.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Taten zählen nun einmal
mehr als Worte. Es ergibt
sich die Chance, die Kol-
legen mit Ihren Leistungen
richtig zu beeindrucken.

Fische 20.2. - 20.3.
Eine Glückssträhne hilft Ih-
nen, Umstellungen erfolg-
reich zu bewältigen. Die
Erfüllung eines Wunsches
rückt in greifbare Nähe.

Widder 21.3. - 20.4.
Schonen Sie Ihre Kräfte! Je
sorgsamer mit ihnen umge-
gangen wird, desto besser.
Der heutige Abend wird
noch anstrengend genug.

Stier 21.4. - 20.5.
Niemand ist perfekt. Die-
ses Motto entspannt und
sorgt für ein angenehmes
Arbeitsklima. Vieles gelingt
jetzt sogar auf Anhieb.

Angebote vom
2. Juni – 7. Juni 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 4. 6. 2014

Schnitzel aus dem Schinken kg € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Schichtbraten
1 kg € 6,50

Grilltaschen
1 kg € 6,99

Jagdwurst
100 g € –,75

Eiersalat
100 g € –,69

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Auf dem Kampe 5 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 1 29 44
E-Mail: info@strassenbau-baumann.de

BAUMANN
Straßenbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu

sofort einen erfahrenen

Bauleiter (m/w)

Ihre Aufgaben:
Tel. Terminabsprache (keine Kaltakquise)•
Aufnahme der Daten von Neukunden•
Routenplanung und Nachbereitung•
Kontaktp!ege der Bestandskunden•

Ihr Pro!l:
Flexibel, serviceorientiert und zuverlässig•
Allgemeine EDV- und Internetkenntnisse•
Kommunikative Persönlichkeit•
Freundliches Auftreten am Telefon•

Nach umfassender Einarbeitung erwartet Sie ein sympathisches Team.
Melden Sie sich unter 0 57 61 / 92 01 724 oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:

PV FRS GmbH " Sandbrink 6, 31592 Stolzenau " E-Mail: bewerbung@pv-partnervermittlung.de

Schwerpunkt Telefonakquise zur Terminvereinbarung
(Festanstellung und geringfügige Beschäftigung)

Vertriebsmitarbeiter/innen im Innendienst
Für unser Standort in Stolzenau suchen wir zur Unterstützung unseres Teams

Wir suchen
für unsere Autowaschstraße in Nienburg

Mitarbeiter (m/w) für die Autowäsche
in Vollzeit/Teilzeit zu sofort oder später.

Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Zeugnissen
richten Sie bitte an:

Mr. Clean Autowaschcenter GmbH & Co. KG
Gewerbering 1 – 49393 Lohne

Telefon (04442) 921858
oder per E-Mail an: buero@mrclean-autowaschcenter.de

Das Wasser- und Schifffahrtsamt Verden sucht zum 01.07.2014,
befristet bis 30.06.2016, in Vollzeit einen/eine

Bauingenieur/-in
(FH-Diplom/Bachelor)
Der Dienstort ist Verden.
Referenzcode der Ausschreibung: 20140496_9456

Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen Infor-
mationen zu dem Aufgabengebiet und den Anforderungen erhal-
ten Sie über das Internet unter: http://www.wsa-verden.wsv.de
oder http://jobboerse.bmvi.de

Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, bewerben Sie sich bitte
bis zum 23.06.2014 über das Elektronische Bewerbungsverfahren
(EBV) auf der Einstiegsseite: https://ebvpfe.maagie.de/refcode_e

Hier geben Sie bitte den oben genannten Referenzcode ein.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im Wasser- und Schifffahrtsamt
Verden, Herr Meyer (Tel.-Nr. 04231/898-1201) oder Frau Sieder
(Tel.-Nr. 04231/898-1101) zur Verfügung.

Wir machen Schifffahrt möglich.

OT Volksdorf 35 | 31715 Meerbeck
Ihr Ansprechpartner: Torsten Büttner
Tel. 0049 (0) 57 21 - 9 72 10
http://www.vehling-motorgeraete.de
t.buettner@vehling-motorgeraete.de

Vehling – unser Name steht seit 1949 für Qualität rund um Garten-
und Landschaftsbau sowie Grünpflege. Neben einem reichhaltigen
Produktsortiment gehen wir mit einem eigenen Reparaturservice
und einer Werkstatt für Sonderanfertigungen für unsere Kunden
noch den einen Schritt mehr. Kein Wunder also, dass vom Land-
schaftsgärtner über den Bundesliga-Verein bis hin zum Automobil-
konzern zahlreiche und namhafte Kunden auf uns zählen.

Wir suchen zwei Mechaniker (m/w)
für Land- und Baumaschinentechnik
Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung als Land-
und Baumaschinenmechaniker/-in erworben. Aber auch mit einer fachver-
wandten Berufsausbildung im KFZ-Bereich und einer Affinität für Land- und
Kommunalmaschinen sind Sie eine willkommene Ergänzung unseres Teams.
Zu ihren Aufgaben zählen unter anderem die Fehlerdiagnose, Reparatur,
Wartung und Instandsetzung.

Sie bringen das nötige Fachwissen, sowie Außendienstbereitschaft mit und
fühlen sich im Kontakt mit Kunden sicher. Wir erwarten eine eigenständige
und sorgfältige Arbeitsweise. Wenn Sie keinen „Job“ suchen, sondern Top
in Ihrem Beruf sind… dann freuen wir uns schon sehr auf Ihre Bewerbung!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Große Drakenburger Straße 7 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 916790
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Für unseren Kunden im Raum Hoya suchen wir zum 16. Juni 2014 einen

Kommissionierer / Lagerhelfer (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Sie kommissionieren nach Packscheinen
• Bereitstellung der Waren für den Transport
• Kontrolle der Waren auf Mängel
• Verpacken der Waren per Hand

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Wir bieten:
• Tariflohn nach IGZ
• Arbeiten in Tagschicht
• angenehmes Arbeitsumfeld
• und vieles mehr …

Restaurant

Fam. Meinzen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort

Koch/Köchin in Vollzeit
und

freundliche Aushilfen
für den Service!

Brokeloher Dorfstraße 23
Landesbergen/Brokeloh
Telefon (0 50 27) 9 80 80

Wir suchen eine/n engagierte/n, flexible/n und zielorientierte/n
Dipl.-Sozialarbeiter/in / Dipl. Pädagoge/Pädagogin

30 Std./Woche
mit Kenntnissen der Arbeitspädagogik wie im Bereich der
psychosozialen ambulanten Hilfen für neurologisch und

psychisch gehandicapte Menschen.

Ihre Aufgaben: Das Erkennen von Kompetenzen, Ressourcen und
Potenzialen der Jugendlichen und Erwachsenen, Akquise von
Tätigkeitsfeldern, begleitende psychosoziale Unterstützung.
Erwartet werden methodische, strategische Kompetenzen,
Sozialrecht-Kenntnis, Kommunikationsstärke, Empathie-,

Teamfähigkeit. Führerschein Pkw erforderlich.
Bewerbungen erbitten wir an:

Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Str. 8, 31592 Stolzenau
gfi-hannover-stolzenau@t-online.de

Wir suchen

MITARBEITER
in Vollzeit

zur Absicherung von Gleisbaustellen:

Sicherungsaufsichtskräfte
Sicherungsposten
Wir bilden auch aus zum

Sicherungsposten.

Mindestalter 21 Jahre, FS Kl. B

Nur schriftliche Bewerbungen!

GSD SicherheitsDienst GmbH
Am Mußriedegraben 6

31582 Nienburg

Suche Haushaltshilfe/Pflegekraft
für ält. Dame, ca. 3 St. pro Tag,
% (0 50 25) 68 05 ab 18 Uhr

Nordertorstriftweg 4 · Nienburg
Telefon (05021) 3307

Wir suchen
freundliche Bedienung

für unser Restaurant
und den Biergarten

auf 450-€-Basis.

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77

info@meyer-elektro.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort motivierte und
zuverlässige

Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung, gerne auch Berufseinsteiger.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Pflegefachkraft zur
1:1 Betreuung für eine 24-h-Ver-
sorgung in Liebenau/Nienburg
in Voll- und Teilzeit gesucht.
immerda - AMBULANTE
INTENSIVPFLEGE
% (04 41) 7 79 22 20 8-16
Uhr info@immerda.de

Suche Reinigungskraft für EFH,
ca. 130 m², Nahe Nienburg zu
sofort. % (0 50 23)9 83 88 30 od.
% (01 75) 2 45 86 76

Aushilfsfahrer(in)
(450,– €)

mit Berufserfahrung und

CE-Führerschein für Schüttgut,

Silo- und Planenverkehr gesucht.

Leistungsgerechte Bezahlung.

Schriftliche Bewerbung an

Spedition
Henne + Söhne GmbH

Luisenweg 1A · 31582 Nienburg

KÖTTER Projektservice
und Management GmbH
sucht für die Abend-/Nachtstunden
(Mo./Do. u. Fr. 22.30 bis 2.30 Uhr)
im Bereich der Warenverräumung

in Nienburg

flexible Mitarbeiter m/w.
Bewerbungen an

bewerbung.whv@koetter.de oder an
KÖTTER Projektservice, Gökerstraße 68,

26384 Wilhelmshaven.

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Frühstücksdame
mit leichten Reinigungstätigkeiten

Koch/Köchin zur Aushilfe

oder Küchenaushilfe

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Hof Block in Husum sucht LKW
Fahrer (Schubboden) in Festan-
stellung zu sofort.Leistungsge-
rechte Entlohnung.
Tel. (01 77) 2 64 38 70

Hilfe ges. für Landwirtschaft
mit Vieh auf 450€ Basis im
Bereich Warmsen, email:
landwirt31606@gmx.de

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Restaurant

Fam. Meinzen

Das königliche Gemüse
von seiner besten Seite …!

Spargel-Büfett
Pfingstmontag, 9. Juni 2014

ab 12.00 Uhr
Genießen Sie alles

rund um den Spargel!
Um Reservierung wird gebeten.

Aktuelles finden Sie auch auf unserer
Homepage www.dreschhof.de

Brokeloher Dorfstraße 23
Landesbergen/Brokeloh
Telefon (0 50 27) 9 80 80

9 Wochen schnuppern für 36 €
vom 3.6. bis 30.7.2014

dienstags 18.15 – 19.15 Uhr,
„Halle für alle”

Walter-Haaren-Straße, Loccum
o. mittwochs 19.30 – 20.00 Uhr,

Saal vom Gasthaus Pirandello,
Leese

Anmeldung und weitere
Informationen 0160 8012921

elke_frey@hotmail.com

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Sylke Herse · Brokeloher Hauptstr. 37
31628 Landesbergen · Tel. (0 50 27) 15 66

Ab sofort hat
unser Café

täglich
für Sie geöffnet!

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eigenverbrauch?!mit Eigenverbrauch?!

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

. . . .



Küchentrends zu kleinen Preisen –
Kommen Sie vorbei

wir beraten Sie gerne!

Wir liefern Ihnen
jede Küche gratis!

Cookie - Küchentrends
zu kleinen Preisen!

oder 48 Monatsraten a 60,37 €

oder 48 Monatsraten a 74,95 €

oder 48 Monatsraten a 62,45 €

oder 48 Monatsraten a 72,87 €

. . . .
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* Fly & Cruise Special, Bella Erlebnis, Begrenzte Verfügbarkeit. Termine teilw. mit Saisonzuschlag. Abflughäfen: Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und Mün-
chen. Veranstalter: MSC Crociere S.A. Genf, Zustellungsbevollmächtigter für Deutschland: MSC Kreuzfahrten GmbH, Neumarkter Str. 63, 81673 München.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

MSC
ARMONIA

Günstiger Kinderfestpreis bis 17 Jahre ab 442€ pro Kind
MSCSpecial buchbar bis 30.06.14 – begrenzte Verfügbarkeit.

Innenkabine Bella

799€p. P.e
inkl. Flug &Cheers-
Getränkepaket

Fly &Cruise
KANAREN

Reisetermin:
29.11. bis
13.12.14

Reisetermin:
03.01. bis
17.01.15

„Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Alfa

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Ford

Ford Focus Futura Kombi 1,8li
55KW/75PS, Bauj. 2004, Tüv
11/2015, 229000km,
Dunkelblaumetallic,Nebel-
scheinwerfer,elektr. Fens-
terheber,Funkzentralverriege-
lung,Klimaanlage, Blaupunkt-
radio mit Navi und CD
Travelpilot DX-R5,
AHK,Dachreling,Alufelgen
mit Sommerreifen(org.
Ford)Stahlfelgen mit
Winterreifen,Kopfstützen
hinten, Laderaumabde-
ckung,Scheckheft, Preis VB
2950,-€ % (0 50 26) 15 60

Hyundai

Hyundai Getz 1.1 Ez.03 2006,
TÜV 05 2015, Km 83500, 49
Kw, bl/met, Klima, 5 Türig,
VB 2980 €, T. 017683754342
% (0 50 37) 39 75

Mercedes

A 170 Classic, Bj 2007, 85 KW
82.000 km, hell blau metallic,
Schiebedach, Sitzheizung,
TÜV: 05/2015, Scheckheft
gepflegt, 8 fach bereift, unfall-
frei, div. Extras, VB 7.990 €

% (01 60) 3 03 37 73

DB W 124 E 260, AHK, elektr.
Stahl-SD, Autom., Alu-Felgen,
Klima, 8-fach gut bereift, EZ 4/
91, 223 tkm, gut erh. m. kl.
Schw., zum Verschrotten zu
schade, % (0 50 21) 1 59 27

Opel

Omega B Caravan 2,0 l, 100kw, EZ
97, HU 8/14, 209 Tkm, AHK, VB
850,-E . % (0 50 24) 81 53

VW

Golf IV, Bj. 2000, 1. Hd., 5-türig,
TÜV/ASU neu, 114 Tkm, Klima,
Servo, ESP, VB 2500,-E .
% (0 42 76) 12 16

Polo 9 N Bj. 03, Tüv 16, 81TKM,
VB 4.200 % (0 57 61) 13 93

KFZ-Zubehör Verkauf

M + S, 165/70 R13 79Q,
Allwetter-Reifen, 155/70 R13 T
% (01 72) 5 10 80 23

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig o. def.. %(0176) 91163032

Automarkt

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Sport im Verein.

...aktuell und
informativ!

. . . .
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Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen

!

Garten-GutscheinGarten-Gutschein

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 50.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1090

für Ihren Einkauf von
Gartenmöbeln & Zubehör.

für Ihren Einkauf von
Möbeln und Küchen.

Gültig in den Sortimenten
Boutique, Heimtex, Leuchten.

Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein Einkaufs-GutscheinEinkaufs-Gutschein

15 Euro15 Euro 50 Euro50 Euro 100 Euro100 Euro
Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 300.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1087

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 450.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1072

für Ihren Einkauf von
Möbeln und Küchen.

Gültig bis 07.06.2014 ab einem Einkauf von 900.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1073

Bis 07.06.2014 bei

WochenWochen
Rotstift-Rotstift-

Hunderte Artikel radikal reduziert:Hunderte Artikel radikal reduziert:

WochenWochen
Rotstift-Rotstift-

rtHunderte Artikel radikal reduziert:rHunderte Artikel radikal reduziert:tAHunderte Artikel radikal reduziert:AHunderte AHunderte Artikel radikal reduziert:Hunderte Artikel radikal reduziert:HunderteHunderte Artikel radikal reduziert:AHHuundndedeertrtete ArtHunderte Artikel radikal reduziert:Hunderte Artikel radikal reduziert:ArHunderte Artikel radikal reduziert:tArArtrtikHunderte Artikel radikal reduziert:Hunderte Artikel radikal reduziert:iHunderte Artikel radikal reduziert:ktik

WochenWochen
*750570111111111111111111111105000000 711111111105100557499.-

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Alles Abholpreise! * bisher geforderter Preis

DISCOUNT

Solange der

Vorrat reicht!

Anbauwand „Toscana“, Ausführung MDF Buche geschafftet
Dekor, B/H/T ca. 303x210x55 cm. Art. Nr. 0298 0515

2-Sitzer Sofa,
L/B/H ca. 162x80x90 cm.
Art. Nr. 0099 0064

2-Sitzer Sofa,
L/B/H ca. 162x80x90 cm.
Art. Nr. 0099 0063

Polstergarnitur, Mikrovelour dunkelbraun, Füße braun.

*

*

7772744242727427222.-

5 335135513269.- Sessel
Art. Nr. 0099 0065

*22552525119.-

Hocker
gegen

Mehrpreis

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällarbeiten.

Mit Wurzel roden/fräsen. Rasenaufbereitung,
lüften, Neueinsaat, düngen, Rasenmähen klein-

und großflächig, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Gelernter Gebäudereiniger putzt

Fenster, schnell u. preiswert !
Privat % (0 50 21) 888 81 78

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Aromapflege-Beneke
Fernkurse und mehr...
www.aromapflege-beneke.de
sylvia.beneke@seniorenhaus-
am-park.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Heizung umgestellt? Ich hole Ihre
Heizölrestbestände kostenlos ab.
% (01 51) 51 50 00 75

Verschiedenes

Suche mobilen Rentner, m. Füh-
rersch. u. Bahncard 50, der Lust
hat, mit meinem Sohn (6 J.) mo.
+ di. nach Bremen zu fahren.
% (01 77) 74 72 63 8

Hobby- Kunst &
Handwerkermarkt

8.-9. Juni
11.00 - 18.00 Uhr

Handgemachtes - Naturseifen
Decken - Dekoartikel - Kleidung
Gläsernes - Hölzernes - Schmuck
Hausgemachter Kuchen - Kaffeegarten - Kasperletheater

Hüpfburg - Ausstellung Hohnsteiner Handpuppen
Bungee-Run - Kinderschminken uvm.

Kunst, Hobby und Handwerk im historischen

Scheunenviertel Estorf

Pfin
gste

n 2014

ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! -

ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten! - ACHTUNG: Roter Bereich wird nach dem Druck abgeschnitten!
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Ferienhäuser

Ostsee/Schlei: komf. Fewo´s ab
249 E/Woche % (0 42 45)96 32 93

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Immobilien-Angebote

Baugrundstück von privat,
Heemsen, Postweg, 600 m², zu
verkaufen % (01 62) 8 82 05 00

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Warmsen-Sapelloh
Großzügiges EFH mit Einliegerwohnung – Bj.
1979, Massivbauw., sehr gute Instandhaltung
u. Ausstattung, Kunstst.-Iso-Fenster z. T. mit
elektr. Rollläden, Fußbodenhzg. im Bad, Solar-
dachanlage. Gartenpavillon, Gartenhäuschen
u. ein Pkw-Anhänger-Port, Doppelgarage.
Wfl.: EG 135 m2 / DG 130 m2 /Nfl.: KG 100 m2

Grd.: 1750 m2 VB 215 000,– €
Energiebedarf lt. Energieausweis: 165,2 kWh/(m2*a), Öl-ZH

Liebenau
EFH mit Garage – Bj. 1993, Holzrahmenbau
mit Klinkerfass. u. Vollisolierung, Dachstein-
Dach, Holz-Iso-Fenster, Gas-Hzg., großzü-
giger Wohn-/Essbereich mit Kaminecke.
Wfl.: EG 90 m2 / DG 62 m2 /Nfl.: EG 45 m2

Garage u. Geräter.
Grd.: 690 m2 KP: 145 000,– €
Energieausweis ist beauftragt.

VS Immobilien- u. FinanzService GmbH
Herr Frank Bicknese, Tel. (0 57 61)
92 02-8 11, weitere Angebote:
www.volksbank-steyerberg.de

Immobilien-Gesuche

Baugrundstück von privat
gesucht 850-1500m² in Nbg
u 15 km Umkreis.
% (0 50 26) 9 02 56 89 nach
19:00Uhr garten74@gmx.de

Vermietungen

Uchte - Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab 31.5.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.-Nordertor, EG, 1 ZKB, ca.
30 qm, 195 € KM + Nk, zum 1.7.
frei % ( 01 71) 4 10 95 64

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Nbg. 2 Zimmer-Whg, EBK, 45 m²
ab Juli % (0 57 64) 3 55

27246 Borstel: 2 Zi., EG, ca. 58 m²,
EBK, Bodenfliesen, Fußbo-
denhzg., Süd-Terra, mittlerer
Heizbedarf, < 100 kw/h/(m².a).
ab 1.6.2014% (01 73) 568 29 36

Nbg.-Innenstadt: 2. OG, 3 ZKB,
ca. 70 q, 295 € KM + NK, ruhige
Lage, zum 1.7.frei, Garage od.
Stellpl.mögl.% (01 71)4 10 95 64

Schicke 2 Zimmer- Wohnung in
bevorzugter Lage, Nienburg
- Innenstadtnähe, 72m², EBK,
Laminat, Balkon, 2x Keller,
KM 410,- €, vorauss. zum
1.8.14 ! Chiffre 1352430

Uchte: Brinkstr. 17, OG, 2 Zi.,
EBK, Bad, 50 m², 250,- € +
30,- € NK, 750,- € Kaution,
0172/5170512

Drakenburg: Mod. 2 Zim.- Whg.,
1. OG, 64 m², offene Küche, zum
01.07.14 % (01 72) 5 13 18 89

Bad Rehburg zum 01.08.: 2 ZKB
40 m², Garten, 240,- E + NK;
% (01 72) 4 07 12 38

Steyerberg: 2. OG, 2½-Zi.-Whg.,
91 m², Küche, Bad, WC, Ab-
stellrm., HWR, EBK vorhanden.
KM 395,-E, sofort frei,
% (01 74) 7 59 91 12

Wietzen: 2 ZKB, Kachelofen,
Abstellr., Grg., Blk, ca. 90 m²,
renov., 340E KM + 100 E NK +
30 E Grg.% (01 72) 5 48 23 15

Uchte - Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab 31.7.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

3-Zimmer-Wohnung

Rodewald: 3 Zimmer, Küche m.
EBK, 72 m², zu vermieten.
% (01 60) 91 51 14 39

Leese: 3 ZKB, ca. 60 m², Balkon,
Carport, ab sofort frei, keine
Tierhaltung, % (0 57 61) 26 42

Nbg.-Innenstadt, EG, 3 ZKB, ca.
66 qm, 295 € KM + NK, ruhige
Lage, zum 1.8. frei, Garage oder
Stellpl.mögl.% (01 71)4 10 95 64

Rehburg: 3 ZKB, ca. 75 m²,
KM 337,50 E + NK, frei,
% (01 70) 9 07 15 73

Nbg./Stadtnah: 3 Zi.-Whg., ca.
100 m², Dachterra., 2011 um-
fangr. san., k. Tiere! KM
545,-E +Grg. 36,-E+ 3 MMK .
zum 1.8.2014.% (0 50 21) 35 07

Oyle: 3 ZKB, ca. 86 m², OG, Balk.,
Laminat/Fliesen, evtl. EBK, ab
01.09. frei, % (0 50 21) 8 60 02 12
oder % (01 73) 9 72 44 22

Marklohe: 3 ZKB, 75 m², helle
kpmpakte EG-Whg.,
ruhige Wohnlage, ab 01.09. frei,
Gartenzugang aus Wohnküche,
Fliesen/Laminat, an ruhige(n)
solv. Mieter ohne Tierh. langfr.
zu vermieten, 385,-E incl. Kel-
lerr. u. Waschk.-Benutzung, zu-
sätzl. Garage + NK + MK
% (0 50 21) 8 60 31 42

Ni./Leintorviertel, stadtnah, 3 Zi.-
Whg., 68 m², 1 OG, neue EBK,
neu renoviert, sofort frei
% (0 42 54) 89 59

4-Zimmer-Wohnung

Schneeren: 6-Zi.-Whg.
Große 6 Zi. EG-Wohnung ca.
160 qm inkl. Wintergarten,
sehr ger. Flur, gr. Bad mit
Eckw. und Dusche, Fließen
u. Laminat, Rolläden, Heiz.
neu, Kellerr., gr. Terrasse u.
Gartenben., Garage u. Stellpl.,
ruhige Lage, Küche über-
nehmb., 650,-€ KM, ab 01.09.
zu verm., 2 MMS
% (01 71) 5 72 61 38

Bad Rehburg: In ruh. Waldlage,
4 ZKB, gut 100 m², 1. OG, Wan-
ne/Du., EBK, WZ-Schrank-
wand, überd. Balk., renov.,
ab sofort zu verm., 550,- E WM,
% (0 50 37) 97 80 84 ab 18 Uhr

Lichtenhorst: Schöne Wohnung m.
3 Kind.-Zim., 2 Bäder, 2 Gara-
gen, 1 Werkraum, Schulbushal-
testelle v. d. Tür, mit viel Platz,
ab 01.08.14 zu vermieten.
Besichtigung bei Sokolowsky,
% (0 51 65) 2 91 19 77

Gewerbliche
Vermietungen

Wenden
Renovierte 300 m² Halle mit
Einliegergarage + 100 m² Lager-
raum zum 01.07.14 gewerblich
zu vermieten. Strom, Wasser,
Internet/ Datentechnik und
seperates WC + Zufahrt/ Freiflä-
che gepflastert vorhanden.
% (01 51) 12 20 22 04

Mietgesuche

3-köpfige Familie sucht baldmögl.
zu mieten EG-Wohnung mit
Garten oder DHH/RH im Stadt-
gebiet % 0152/09851781

Immobilien

Verschiedenes

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

. . . .
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NEU! Pim, 25 J., 80 B & Jasmin, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 7.6.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 7.6.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

VO MER : 5. JULI 2014
R KEN

EGA-EVENT mit 15 Pornostars
M

und 40-50 Gi s!rl

M . 4 6 2 14 M G GEI E GA -BANG PARTY
i . . 0 : E A- L NG -

M . 4 6 2 14 M G GEI E GA -BANG PARTY
i . . 0 : E A- L NG -

e e o
mit d m scharf n Porn star

B A n s!
ITCHY JAN u d 16 heissen Girl

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Nachtspeicheröfen, Stiebel Eltron,
ETS 300, 2 x ETS 600, ETS 700,
neuwertig. % (01 77) 1 43 79 37

Verkaufe 2 maxi cosi
der Marke Römer im sehr
guten Zustand und Kinder-
kleidung für Jungen.
% (01 72) 4 02 45 83

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

10% auf
alle Spiele

wie z. B.

Sitzgruppe Samaro bestehend
aus 3-Sitz-Sofa, 2-Sitz-Sofa
und Sessel,
Korpus Textilleder weiß, Sitz,
Armlehnen und
Rücken vorne Webstoff grau,
Kunststoff-Füsse Chrom
glänzend, Preis 250,00 €

Futonbett - Liegefläche 140
x 200 cm, Gestell Nuss-
baumdekor, Kopfteilprofil
Nussbaumdekor, incl. Rollrost
und FK-Matratze schwarz,
Preis 50,00 €

% (01 77) 3 34 17 03

RÄUMUNGSVERKAUF
privat. Hausrat, Möbel,
Baumaterialien, Sandsteine,
Schilder, Kamineinsatz,
Antiquitäten, uvm... 7./8. +
14./15.06., 9-18 Uhr u. nach
Absprache % (0 50 24) 4 12

Schöne Findlinge zu verkaufen,
40-100 cm, 40,- € VB,
% (01 60) 92 33 26 70

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Verkäufe

Zur Einstimmung
erhalten Sie

einen Fußball
mit Ballnetz GRATIS!

Lieber Fußball-Fan,
das Sportereignis des Jahres steht vor der Tür: die Fußball-Weltmeisterschaft in
Brasilien! Am 12. Juni beginnt der Wettstreit um die bedeutendste Trophäe der Welt – kann die

deutsche Mannschaft das Finale am 13. Juli erreichen? Auf alle Fälle erwartet uns ein spannender

Sportsommer mit der Fußball-WM und vielen attraktiven Events in unserer Region und der ganzen

Welt.

Als Leiter des Sportressorts empfehle ich Ihnen deshalb für diesen

spannenden Sommer unser dreimonatiges Harke-WM-Abo
vom 1. Juni bis 31. August 2014.

Wir bieten Ihnen den kompletten WM-Service:

alle Infos zur deutschen Mannschaft, Hintergrundgeschichten,
Ergebnisse und Statistiken.
Darüber hinaus Nachrichten aus Lokalpolitik und Wirtschaft, Beiträge aus Ihrem Wohnort,

aus Niedersachsen, Deutschland und der ganzen Welt. Außerdem Informationen zu

Veranstaltungen und eine Vielfalt von Verbrauchertipps und Angeboten.

Allen Sportfans garantieren wir: Wir sind überall dabei
und begleiten die lokalen Ereignisse ebenso wie die internationalen Sportevents aus

aller Welt.

Überzeugen Sie sich von der informativen Qualität der

lokalen Heimatzeitung und bestellen Sie Die Harke zum

supergünstigen Aktionspreis:

- die Druckausgabe für nur 69 Euro (statt 86,40 Euro)

oder

- das E-Paper für nur 35 Euro (statt 43,20 Euro)

Schicken Sie uns einfach die Bestellkarte.

Das Aktions-Abo zur WM

Mit sportlichen Grüßen

Hiermit bestelle ich das HARKE-WM-Abo

Druckausgabe zum Aktionspreis von 69 Euro statt 86,40 Euro.

E-Paper zum Aktionspreis von 35 Euro statt 43,20 Euro.

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon, E-Mail

Einzugsermächtigung

IBAN

BIC

Vertragsgarantie: Diese Bestellung können Sie innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen schriftlich beim
Die Harke-Leser-Service, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, widerrufen.

Datum Unterschrift

Bitte ankreuzen: Nach Ablauf des WM-Abos bin ich damit einverstanden, dass der Verlag mich über meine Meinung

über DIE HARKE befragt und mir weiter Angebote unterbreitet. Diese Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen.

Wir zahlen

das Porto

für Sie!





A N T W O R T

Leser-Service

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ankäufe

Suche 200 m³ Füllsand, Raum
Stolzenau, % (01 72) 5 80 47 03

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen od. Einzelteile,
% (0 57 61) 9 02 86 40

Suche Aufsitzrasenmäher auch
defekt oder zum Ausschlachten
% (01 74) 9 89 25 88

Privater Sammler sucht gebrauch-
te Ferngläser, Zeiss od. Leitz,
Leica bzw. Hensoldt, auch Sa. +
So. % (0 50 32) 6 39 71 (AB)

Suche Omas alten Kleiderschrank,
Vitrine, Kommode, Küchen-
schrank, u. alten Trödel, alles
anbieten % (0 57 21) 8 10 07 96

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Nienburger Spedition
Fischer überreichte der Offi-
zierheimgesellschaft (OHG)
im Ortsteil Langendamm ein
neues Klavier der Marke Stei-
neck.
Nach dem Neujahrsempfang
in der OHG Nienburg erkun-
digte sich Franz Fischer von
der Spedition Fischer (Mit-
glied der OHG Nienburg)
nach dem Zustand des vor-
handenen und seinerzeit von
ihm gesponserten Klavieres.
Die Zeit hatte sowohl an der
Optik als auch am Klang Spu-
ren hinterlassen. Familie Fi-
scher wollte daher die Kosten
für die Restaurierung über-
nehmen.
Ein Klavierstimmer stellte je-
doch schnell fest, dass das

vorhandene Klavier irrepa-
rabel war. Dieses Ergebnis
nahm Franz Fischer zum An-
lass, der OHG Nienburg e. V.
ein neues Klavier zu sponsern.
Die Übergabe und Einwei-
hung fand am letzten Don-
nerstag in einem feierlichen
Rahmen statt. Die Veran-
staltung wurde durch einige
Musikstücke auf dem neuen
Klavier von Herrn Kobbe (Kla-
vierstimmer) begleitet. Auch
für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt.

Unser Foto zeigt: Hauptmann
Witting, Herr Kobbe, Herr
Fischer, Frau Fischer, Oberst-
leutnant Eversberg, Oberleut-
nant Wische v.l.n.r.
Foto: Bundeswehr/Schiffel

Der im Mai 2011 gegründete
Verein „Leben mit Demenz“
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Verständnis für das
Krankheitsbild Demenz in
der breiten Öffentlichkeit zu
fördern und Hilfen für die Be-
troffenen und deren Angehö-
rige zu entwickeln und anzu-
bieten.
Da die finanziellen Mittel
sich sozialer Probleme wid-
menden Vereine in der Regel
sehr begrenzt sind, stieß der
jüngste Antrag der Alzheimer
Gesellschaft sowohl bei Spar-
kasse Nienburg, Bürgerstif-
tung und Volksbank Haßber-
gen auf uneingeschränktes
Verständnis.
Inzwischen wurde unter der
Leitung von Kunstpädago-
gin Gunhild Sievers und zwei
ehrenamtlichen Partnern ein
Kreativprojekt für Paare, bei
denen einer der Partner an
Demenz erkrankt ist, ins Le-
ben gerufen. Durch das ge-

meinsame Erleben der Kre-
ativität und der Freude am
Umgang mit Farben und ver-
schiedenen Materialien kön-
nen der Partnerschaft neue
Verbindungen gegeben wer-
den. Das gemeinsame Wirken
mit positiver Betrachtung hat
das Ziel, das Gemeinschafts-
gefühl mit in den Alltag zu
nehmen, Lebensfreude zu
wecken, Respekt und gegen-
seitige Achtung zu fördern.
Die Sponsoren machten sich
nun einen ersten Eindruck
von den entstandenen Wer-
ken und waren überrascht
von der Vielfalt und Aus-
druckskraft der Bilder. Im
Herbst wird eine öffentliche
Ausstellung der Werke in den
Räumen der Sparkasse und
dem Rathaus angestrebt.

Das Bild zeigt Gunhild Sievers,
Marlies Wienert, Volker Dub-
berke, Nicola Roloff-Schindler
sowie Heidi Knust.

Spedition Fischer übergibt neues Klavier

Sponsoren unterstützen Kreativprojekt
der Alzheimer Gesellschaft

Sylke Herse · Brokeloher Hauptstr. 37
31628 Landesbergen · Tel. (0 50 27) 15 66

Ab sofort hat
unser Café

täglich
für Sie geöffnet!

Goldschmiede - Gahre
Jörn Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment
vom 30. Mai bis 1. Juni 2014

Auch auf Batterien
und Uhrbänder!ndddddeeeeeerrr!!!!

Wir kaufen

Ihr Gold an!

Goldschmiede G

AAAAuch auf Bat
uuund Uhrbän

Wir ka

IIhr Gol

Lucky Life ®

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Drei Jahre Hotel, Restaurant und Eiscafé Luigi Pirandello
Was in der Ehe als das „verflixte
siebte Jahr“ bekannt ist, ist für den
Geschäftsmann das Dritte. Dieses
hat das Hotel, Restaurant und Eis-
café Luigi Pirandello mit seinem
dreijährigen Bestehen nun er-
folgreich hinter sich gelassen. Mit
Liebe zum Detail, etwas Mut und
Zuversicht, haben die Inhaber Bo-
zena Bode und Antonio Gambuz-
za das Projekt Pirandello erfolg-
reich über den Berg gebracht. In
dieser Zeit hat sich vieles geändert
und Stillstand ist nicht in Sicht.
Das nostalgische Ambiente des
Restaurants, in welchem die mit
Leidenschaft zubereiteten Spei-
sen italienischer und deutscher
Küche serviert werden, ist dabei
nur eines von vielen besonderen
Angeboten, welches das Pirandel-
lo für seine Gäste in Leese bereit
hält. Die saisonalen Speiseange-
bote und der wohlfeile Mittags-

tisch, welcher von 11.30 bis 14.30
Uhr einlädt, bieten Abwechslung.
Langeweile beim Gaumen ist so-
mit ausgeschlossen und auch die
Schlemmerpassgäste dürfen sich
von der bunten
Vielfalt überzeu-
gen.
Insbesondere der
Sommer erweckt
in uns das Bedürf-
nis nach ruhiger
Entspannung und
Erfrischung in
sonniger Umge-
bung. Dies und
noch viel mehr er-
halten Sie auf der
hauseigenen Son-
nenterrasse. Eine
originelle, italieni-
sche Eisspezialität oder ein durst-
löschendes und kühles Bier in
einer historischen und blühenden
Umgebung wirken nicht nur an
heißen Tagen wie eine Wohltat.
Der gern für Hochzeiten, Kom-
munion und andere öffentliche
oder private Veranstaltungen
genutzte Saal besticht nicht nur
mit seiner Platzkapazität von
250 Personen. Frisch glänzt der
große Veranstaltungsraum nun
wortwörtlich in einem neuen
Licht und lädt durch seine viel-
fältige Erscheinung zum Verwei-
len ein. Egal, ob Sie eine Fest-
lichkeit im großen Stil oder ein
kleines Seminar in ungestörten
Räumen begehren, Frau Bode
berät Sie nach Terminabsprache
gern bei einem persönlichen Ge-
spräch.
Doch erinnern wir uns zurück.
Noch bevor das Pirandello seine
Türen zum ersten Mal öffnete,
gab es sehr viel zu tun. Neben
einigen Renovierungs- und Sa-
nierungsarbeiten wurde eben-
falls die Küche zu einem modern
eingerichteten und professionel-
len Arbeitsplatz. Heute ist es der
Ort, an welchem Herr Gambuz-

za die ausgefallenen Gerichte für
seine Gäste kreiert. Auch wenn
der Gast sein Essen gern mitneh-
men möchte, der Kochprofi hält
sich an sein persönliches Motto:

„Auch wenn der Magen Hunger
schreit, das Auge isst immer mit.“

Auch das Hotel unterlag positi-
ven Veränderungen. Nach nicht
allzu langer Zeit kürten die Pforte
drei goldene Sterne und bestä-
tigen heute somit nicht nur den
exzellenten Service im Bereich
der Hotellerie. Seit kurzem ha-
ben Hotelgäste und Besucher die
Möglichkeit, den kleinen Well-
nessbereich in Anspruch zu neh-
men. Je nach Ihren Wünschen
und Bedürfnissen können Sie aus
dem Angebot von entspannenden
Massagen oder kosmetischen Be-
handlungen wählen. Nach einer
Terminvereinbarung behandelt
Frau Elena Litau ihre Kunden
gern. Aufgrund ihrer Freundlich-
keit, Herz und ihrer absoluten
Diskretion begeben sich die Gäste
bei Frau Litau in vertrauenswür-
dige und kompetente Hände.
Doch überzeugen Sie sich selbst
und ergründen Sie das vielfältige
Angebot des Hotel, Restaurant
und Eiscafé Luigi Pirandello in
Leese. Das Team Pirandello freut
sich, auch Sie in seinem Haus be-
grüßen zu dürfen.

Termine und Veranstaltungen

01.06.2014: Tanztee
mit Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

08.06.2014:
Pfi ngstfrühstück
9.00 – 12.00 Uhr
13,50 € p.P. inkl. Kaffee, Tee,
Orangensaft

15.06.2014: Tanztee
mit Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

20.06.2014: 
Matjesbuffet
ab 18 Uhr, 14,50 € p.P.

29.06.2014: Tanztee
mit Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

12.07.2014:
Live-Konzert mit Country-Star
Reno Husky
Grillspezialitäten, Salatvariationen
und Spanferkel
Einlass ab 18.00 Uhr
Eintrittspreis:
VVK: 8,00 € · AK: 9,00 €

19.07.2014: 
Metalband „Unexpected“
live
Einlass ab 18.00 Uhr
Infos unter:
www.un-x-pected.de

Für alle Veranstaltungen ist eine
Reservierung erforderlich.

Hotel Restaurant Luigi Pirandello
Tel. (0 57 61) 9 02 08 80

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Ärztetafel

Praxis geschlossen
vom 6. – 13. Juni 2014

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Lange Straße 9, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Heilpraktiker

Wir sind wieder für Sie da!
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoffwechseluntersuchung, Stoßwel-
lentherapie, Ozontherapie, Wirbel-

säulenbehandlung nach Dorn,
Fußreflexzonenmassage u.v.m.

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22

Verloren

Aufsteckteile f. Charlotte-Ring am
23.05. in Ni-Innenstadt verloren,
Belohnung!% (01 74) 6 17 97 86

Bekanntschaften

Hallo meine Herren,
ich bin 61j berufst. vorzeigbar
noch sehr agil,humorvoll und
suche einen netten Herrn bis
65j für eine gemeinsame
Zukunft..Schreibe eine E.Mail
an zukunft2014@hotmail.com
oder an chiffre die Harke
! Chiffre 1352321

Claudia 52 J./ 1,62
attraktiv, allein stehend, schlanke,
weibl. Figur, häuslich u. hilfsbereit.
Ich komme hier a. d. Gegend u.
möchte nicht mehr jeden Abend al-
lein verbringen. Wenn Du der „Rich-
tige“ bist, würde ich sofort zu Dir
ziehen. Bitte melde Dich Herzblatt
05172-966 70 16 auch So

Richard 76 Jahre Wtw.
Handwerksmeister, allein stehend,
gut situiert, mit Humor, Charme u.
Elan, aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig, gesellig, verständnis-
voll, begeisterter Autofahrer u. Tän-
zer. Ich suche e. adrette Dame für
gem.Unternehmungen. Senioren-
herzblatt 05172-9667016 auch So

Bärbel 66 J. Hausfrau
2 Jahre Witwe, attraktive Erschei-
nung, vollbusig u. anschmiegsam,
unkompliziert, häuslich u. liebevoll.
Ich habe e. PKW u. könnte Sie be-
suchen. Bei Sympathie würde ich
auch umziehen um immer für Sie
da zu sein. Welcher liebe Mann
(gern älter) möchte mich treffen?
Seniorenherzblatt 05172-9667016
auch So

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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g
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Tiermarkt Verkauf

Dressursattel “Alfirie“
schwarz, gebraucht, Gr. 16,5,
Preis VS % (01 62) 1 50 90 60

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Tag der offenen Tür
8. Juni 2014 – Pfingstsonntag

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Tierheim Sulingen/Lindern
Tel. (0 42 71) 4210 o. (01 72) 2 73 67 20

Entlaufen/Zugelaufen

Zutraulicher, junger Kater
Rm. Ziegelkampstraße/Bäckers-

kämpen, seit 20. Mai gesucht,
BELOHNUNG! Tel. (0 50 21)
91 88 16 od. 6 19 49

Tiermarkt

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

. . . .
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